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uns
agkbllltt

BesteLrmge»
auf das „Tageblatt", welches mit

Ausnahme Montags täglicherscheint ,
nehmen alle Kaiser!, Postämter zum
Preis von Mk, 2,10 ohne Zustsl -

stmgsgebühr , sowie die Expedition

zu U 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung, an.

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

Publikations -Organ für siimmtliche Kaiserliche, Königliche und

Anzeiger
KrsMl» zeuftrrßr Ir. 1.

Behörden , sowie für die Gemeinden

nehmen auswärts alle Annoncen«
BüreauS, in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
fünfgespaltene Corpuszeileoder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet.

Neustadt -Gödens und Bant,

Ile. 124. Sonntag, den 29. Mai 1887. XIII. Jahrgang.
i Tagesübersicht .
s Berlin , 27 . Mai . Se . Maj . der Kaiser begab sich
- heute früh 91/2 Uhr nach Potsdam und nahm im Beisein'

der fremden Fürstlichkeiten die Parade über die dortige Gar¬
nison ab . Nach derselben fand das Frühstück statt , wozu
die Fürstlichkeiten und die Stabsoffiziere geladen waren .

Dem Vernehmen nach kann der Fürst Reichskanzler in -
. folge seines erneut aufgetretenen Leidens die Reise nach Frie -

^
drichsruh vorerst nicht antreten .

In parlamentarischen Kreisen glaubt man , noch reichlich
14 Tage nach Pfingsten zur Erledigung der unerläßlichen
Arbeiten nöthig zu haben . Danach könnte der Schluß der
Session etwa für den 23 . oder 24 . Juni in Aussicht genom¬
men werden . Dabei wäre an eine vollständige Aufarbeitung
des noch überreichen Stoffes allerdings nicht zu denken.

Heber die Kabinetskrisis wird aus Paris vom 27 . d .
geweidet : Bei der heute Vormittag abgehalienen Unterredung
Grevy 's mit Rouvier übernahm letzterer den Auftrag zur
Bildung des Kabinets . Dem Vernehmen nach würden in
dem von Rouvier zu bildenden Kabinet Lockroy und Grauet
ihre Portefeuilles behalten . Ferner soll Flourens bewogen
werden, als Minister des Aeußeren zu bleiben . Betreffs der
Portefeuilles des Innern und des Krieges ist die Rede von
Falberes und Saussier .

Rouvier erbat bei Uebernahme der Kabinetsbildung von
Grevy volle Aktionsfreiheit . Ftourens erklärte sich bereit , das
Portefeuille des Auswärtigen zu behalten . Es gilt als
wahrscheinlich, daß das Kabinet folgendermaßen zusammen¬
gesetzt werde : Rouvier Präsidium und Finanzen , Flourens
Auswärtiges , Sausfier Krieg , Fallieres Inneres , Spuller
Justiz , Etienne Arbeiten , Prevet Ackerbau, Jaures Marine ,Castunr Pnirr Unterricht . Falls Lockroy und Grauet ihr
Portefeuille nicht behalten wollen , würde Handel und PostPeytral und Bizzatelli angeboten werden .

Marine .
h . . .Hllhelmshaven , 28. Mai. Briefsmdurigen für S . M . Kadetten -
stsind bis zum 3. Juni nach Kiel, vom 4. bis 7. Juni
>! am (Norwegen ) , vom 8 , bis 20. Juni nach Lowes (Insel^

in I " " ' bis 9. Juli nach Rothesay (Schottland), vom
.. Hub nach Stornoway (Schottland) , vom 16 . bis 29 . Juli

(Norwegen) , vom 30. Juli bis 14 . August nach Kopen -
^ M . August nach Zoppot , vom 31 . August bis

d. I . nach Neustadt in Holstein und vom 12. Septem-
aÄ . ^ Weiteres nach Kiel zu dirigiren.S . M . SchMjungenschnlschiff ..Luise" ist bis zum

>. JLb . J . Kul , v°m S. bis 14 . Juni Eckemföüe, vom IS . bisJum Korsür, vom 23 . bis 28. Juni d . I . Kiel . -
' Torpedoboot „Jäger " hat heute Vormittag den hiesigen

°er Jade abgebatten
bie bestimmungsmäßigen Probefahrten auf

nack - ^,?? >EkMenant Baron v . Plesfen hat einen 45 tägigen Urlaub
nack

m, und Kapitänlieutmant Truppel einen achttägigen Urlaubmach WemMche am Harz angetteten. .Mar . S . M . Freg . „ Niobe "
, Kommandant

in v ? '
>

^ schenborn, traf heute Morgen von Eckernförde
, ^ n . — Dem Marwe - Maschinenbau - Jngenieur Busley

llatn an Geheimen expedircnden Sekretär und Kalkü¬
le

'
» < ber Admiralität ist der Köniql . Kronenorden
Klaffe verliehen worden .

der italienischen Marine . In Italien ist dem'
dessen ^ bM neuer Flottenplan und ein Gesetzentwurf zu

lDkari ^ chführung innerhalb der nächsten neun Jahre vom
Ivruän

^ ^ Hbr vorgelegt worden . Der neue Flottenplan bean -"" Ganzen einen außerordentlichen Auswand von 85
»Nissig

"
, .

^ (68 Millionen Mark ) . Hiervon sollen 37
schaff »

^ " ^ ben Bau neuer Schiffe , 25 Millionen für Be -
' feuern? ^ Torpedos , 4 Millionen für den Ankauf schnell-

nen Abwehr von Torpedobooten , 9 Millio -
ru Arsenal zu Spezia , 9 Millionen für das Arsenal
G°mdet >ü

1 Million für das Arsenal zu Venedig ver -
" isch- K > « Zu Ende des Jahres 1897 soll die italie -
^ Äacktkr ^ .

e folgenden Schiffsbestand erreichen : Die
16 Schi « " Ns 36 Panzerschiffen bestehen , darunter
»Tuiljg . brsler Klaffe , von denen 11 nach dem Muster des

und „ Dandolo " gebaut werden , und 20 Schiffe
mffe , welche mit Ausnahme des älteren Schiffes
Vach der „ Savoia " und dem „ Bausan " hergestelltAn leichteren Schiffen werden für die Schlachtflotte

Kanonenboote , Kreuzer und Torpedo - Jagdschiffesein . Die Transport - Flotte wird 16 Lastschiffe

)wemr .
»Baresti
werden
40 Avij

,Ä
°"d°N

zahlen .
durch ^ Außerordentlich stark wird die Torpedoflotte , wie dies
sitz j,,

^ bedeutende Küstenentwickelung Italiens und den Be -
thrchj^

^ oßen unter Umständen auf ihre selbstständige Ver¬
ist ^ ""gewiesenen Inseln Sardinien und Sizilien bedingt
» Jolan/ " "ürd 12 Torpedo - Avisos nach dem Muster des
58 K»a ' 120 Torpedoschiffe , 120 Hochsee-Torpedoboote und^ "' Torpedoboote erster bezw . xw stier Klaffe besitzen,

abgesehen von den -mit Torpedo - Ausrüstung versehenen Dampf¬
barkaffen und Dampskuttern der größeren Kriegsschiffe . Fol¬
gende Schiffe werden in der Flottenliste gestrichen und aus
dem Schiffsbcstavde ausscheiden : Die Panzerschiffe „ Palestro " ,
„ Amadeo "

, „ Terribile "
, „ Formidabile "

, „ Garibaldi "
, „ Pisani "

und „ Caracciolo "
, die Avisos „ Esploratore " und „ Vedetta "

,
die Kanonenboote „ Scilla "

, „ Cariddi "
, „ Guardiano " und

„ Sentiueüa "
, die Lastschiffe „ Citiu di Gmovaa "

, „ Cittä di
Napoli "

, „ Europa "
, „ Cavour "

, „ Dora "
, „ Washington " ,

„ Sesta "
, „ Calatastmi " und „ Vulcano "

, die Cisternenschiffe
Nr . 1 und 2 . Neu zu erbauen sind vom Beginne des JahreS
1888 ab noch 127 Schiffe und zwar : 4 Schlachtschiffe erster
Klaffe , von denen drei ( „Re Umberto "

, „ Sicilia " und „ Sar -
depna " ) schon auf Stapel liegen , 9 Schlachtschiffe zweiter
Klaffe , 25 Kanonenboote und Tocpedoboot - Jagdschiffs ( 1 sol¬
cher Torpedo - Jäger befindet sich im Bau ) , 7 Lastschiffe,
10 Torpedoavisos , 73 Hochsee-Torpedoboote . Die außerordent¬
lichen Ausgaben der italienischen Marineverwaltung werden
nach der Annahme der neuen Vorlage , welche als gewiß zu
betrachten ist, bis zum Jahre 1896 jährlich rund 30 Millio¬
nen Lire betragen .

Bon der chinesischen Marine . Die neuen chinesischen
Panzerschiffe „ King -Auen " und „ Lai - Auen " auf den Schiffs¬
werften des Stettiner „ Vulkan " gehen ihrer Vollendung ent¬
gegen . Die Probefahrt des Elfteren soll Ende nächsten
Monats und die des Letzteren Mitte Juli statifinden , und
schon Anfang August soll deren Ueberstihrung nach China er¬
folgen , und zwar in Gemeinschaft mit den beiden bei Arm¬
strong w England fertiggestellten Panzerschiffen , unter dem
Oberkommando des Kapitäns Lang alS Geschwaderchef mit
chinesischen Kapitänen und chinesischen Mannschaften ,

'
welche

für alle vier Schiffe auf chinesischen Dampfern schon m der
ersten Hälfte nächsten Monats in England eintreffen . Für
die chinesische Bemannung des neuen Geschwaders soll die
lieber fahrt zur Schulung und Einübung in Handhabung der
Schiffe benutzt werden . Vervollständigt wird die Bemannung
des Geschwaders auf den englischen Schiffen durch englisches
und auf den beiden . deutschen Schiffen durch deutsches Hülfs -
Offizierpersvnal .

Lokales .
* Wilhelmshaven, 28 . Mai . Wir stehen wieder am

Vorabend eines Festes , bei dessen Feier der gemüthvolls Mensch
ein frohes , beglückendes Empfinden in sich trägt . Er sucht
abzuwerfen die drückenden Alltagssorgen und wendet sich der
Lust und Freude zu , die Aller Herzen in diesen Tagen bewegt
und erhebt . Pfingsten ! so jubelt eS uns überall entgegen —
aus dem Palast wie aus der Hütte — , sind es ja doch die
schonen Feste säst allein , bei welchen es keinen Standssunter -
schied giebt , au denen ein Jeder , ob arm , ob reich, Theil
nehmen darf . Freilich nicht alle : beim Weihnachtsfest z . B .
kommt schon die soziale Stellung , die pekuniäre Lage mehr in
Betracht ; der Arms , Unbemittelte fühlt bei diesem leider nur
zu sehr, wie untergeordnet er vielen seiner Nebenmenschen
gegenüber dasteht — aber Pfingsten ? Keine Macht kann es
auch dem Geringsten unter uns verbieten , daß er theilhaftig
werden dürfe der unermeßlichen Schätze , welche das geheime,
unergründliche Walten der Natur uns schenkt ! Das ganze
Weltall steht im köstlichsten Brautschmucke und daß das Auge ,
während der menschliche Geist in andächtiges Sinnen und
Trachten versunken , sich daran freue , dazu ist ja dieses Wunder
ohne gleichen da ! Hinaus ! so ruft die innere Stimme , und
schlürft in vollen Zügen den würzigen und balsamischen Dust ,
den Blumen und Kräuter , Wiesen und Wälder ausströmen !
Giebt es eine erhebendere und sinnigere Andacht , als seinen
Gott in dem unendlich prächtigen Tempel der Natur zu ver¬
ehren und seine Uber alle Menschenkunst erhabenen Werke in
ihrer größten Vollendung anzustaunen ? Aber es kommt noch
ein anderes hinzu : Beim Anblicke und dem Genüsse der in
voller Vollendung stehenden Natur , die uns mit Freude und
Begeisterung erfüllt , werden auch wir wieder verjüngt , selbst
der im hohen Alter stehende Greis steht seinen eigenen Lebens¬
lenz noch einmal im Geiste an sich vorüberzcehen . Es jauchzt
auf in unserem Innern und wir fühlen , daß unser Herz noch
nicht alt geworden ist. Es thut uns aber auch noth , daß
solche Momente im Leben Untreren , damit wir frische Kraft
und neuen Muth sammeln können für die Zukunft , für die
ferneren Kämpfe , die dem Einen mehr , dem Andern weniger
beschieden sind , damit wir nicht verzagen und unser Hoffen ,
unser Sehnen von Neuem belebt werde . Frisch auf denn alle,
die mit uns eines Sinnes sind ! Schüttelt einmal , wenn auch
auf kurze Zeit nur , die Alltagssorgen ab , erhebt und erbaut
Euch an den kostbaren Reizen , die Pfingsten so reichlich
spendet . Es ist ja Las schönste Volksfest , das wir begehen,

l und daß es alle unsere schönen Leserinnen , jeder unserer Leser
gesund und froh verleben möge , das ist der Wunsch , mit dem
wir uns auf einige Tage von ihnen verabschieden !

Wilhelmshaven, 28 . Mai . Unser bisheriger Regie¬
rungs -Präsident Herr von Heppe erläßt an der Spitze der
neuesten Nummer des Amtsblatts der Königlichen Regierung
in Aurich folgende Bekanntmachung :

Aurich , den 26 . Mai 1887 .
Seine Majestät der Kaiser und König haben geruht ,

meine Versetzung in gleicher Amkseigenschaft an die Königliche
Regierung zu Danzig zu verfügen .

Bei dem Scheiden aus meinem hiesigen Amte danke ich
den mir unterstellt gewesenen Beamten und Behörden für die
mir bereitwillig gewährte thatkräftige Unterstützung , allen Ein¬
wohnern Ostfrieslands aber für die vielen Beweise freund¬
licher Gesinnung und vertrauensvollen Entgegenkommens ,
w . lche mir fortdauernd aus allen Theilen des Landes ent¬
gegengebracht sind, und welche mir zunächst als Landdrosten
wie später als Präsidenten der königlichen Regierung mein
Amt besonders werth und lieb gemacht haben . Ich scheide
mit dem aufrichtigen und herzlichen Wunsche , daß die Wohl¬
fahrt Ostsrieslands und seiner Bewohner sich immer günstiger
gestalten möge!

von Heppe , Regierungs -Präsident .
^ Wilhelmshaven, 28 . Mai . Von heute Abend ab be¬

findet sich der Eingang zum Offizierkaflno links neben dem
Haupteingange der Stadtkaserne . Dieser Eingang darf nur
von Kasino Mitgliedern und deren Begleitung rc . benutzt werden .
Ordonanzen , Burschen und Civilpersonen dürfen das Kasino
nur von dem Hinteren Aufgange (westlicher Flügel der Kaserne )
aus betreten .

^ Wilhelmshaven, 28 . Mai . Die Königl . Steueekasse
befindet sich von jetzt ab Kaiserstraße Nr 9 , 1 Treppe , und
nicht mehr , wie noch auf den ausgegebenen Steuerzettelu ver¬
merkt steht, Wsthelmstraße 8 .

^ Wilhelmshaven , 28 . Mai . So trübe auch am heutige »
Vorabend die Aussichten für die Pstngstfestfeier bezüglich der
Witterung noch sind , so wenig wird von den betheiligten
Kreisen , welche von den Festtagen einigen Nutzen für sich er¬
warten , die Hoffnung aufgegebeu werden , daß noch eine Wen¬
dung zum Besseren eintritt . Deshalb werden sich auch alle
Besitzer öffentlicher Vergnügungsorte wohl gerüstet haben , um
den bei ihnen einkehrenden Besuchern bieten zu können , was
billigerweise verlangt werden kann . Am meisten unter der
Ungunst des beständig zu feuchten und kühlen Wetters werden
natürlich die auswärtigen Vergnügungslokale und Orte zu
leiden haben , da eben der Lust zu weiteren Ausflügen ein
starker Dämpfer durch die feuch kühle Temperatur auferlegt
wird . Für diejenigen , welche sich aus diesem Anlaß vom
heimischen Herd nicht zu weit entfernen werden , bieten ja auch
die Etablissements der Stadt und der näheren Umgebung
immerhin noch genugsam Wahl , um angenehme Zerstreuung
zu finden , wozu es nur einer Durchsicht der diesbezüglichen
Ankündigungen in unserem Blatte bedarf . Besonders ermähnt
möge sein, daß unsere Marinekapelle morgen Nachmittag van
3 Uhr ab in unserem prachtvollen frühlingsfrischen Park ein
großes Concert zu geben gedenkt und zwar , wenn das Wetter
es zuläßt , im Freien . Daß Abends unsere Marinekapelle in
Burg Hohenzollern , im Gesellschaftsgacten oder unter Um¬
ständen im Saal , ein Concert abhalten wird , haben wir schon
gestern erwähnt . Ferner sei darauf hingewieseu , daß Frau
Wwe . Winter in Belforr für den 1 . Pstngsttag bereits ein
Früh -Concert angekündigt hat , außer einem Nachmittags -
Concert am selben Tage . — Auch auf der Wilhelmshöhe
soll ein Nachmittags - Concert am 1 . Festtag abgehalten werden .
Den mit den öffentlichen Gartenlokalen verbundenen Kegel¬
bahnen dürfte unter dm zeitigen Witterungsausstchten ein leb¬
hafter Besuch zu Theil werden .

^ Wilhelmshaven , 28 . Mai . In der gestern statt¬
gefundenen Schöffengerichtssitzung lagen 7 Strafsachen und
3 Privatklagen zur Aburtheilung vor . Vorsitzender Herr
Amtsrichter Keber , Schöffen die Herren Marine -Ingenieur
Giese und Unternehmer Wittber , Amtsanwalt Herr Graf von
Lüttichau , Protokollführer Herr Assistent Junge .

Der Maler Magnus v . S . wird beschuldigt , am
26 . März d . I . auf öffentlicher Straße gewerbsmäßig Druck¬
schriften angeheftet zu haben , ohne die erforderliche polizeiliche
Erlaubniß nachgesuchr zu haben . Es wird dem Angeklagten
nachgewiesen, daß er ungefähr ein Dutzend die Reichstaqswahl
im 2 . oldenburgischen Wahlkreis betreffende Plakate an der
Bahnhofsmauer sowohl wie an Privathäuser innerhalb deS
preußrschen Gebietes angeklebt hatte . — S . beruft sich dar -
auf , daß es während der Zeit der Wahlen gesetzlich gestattet
ist, Stimmzettel und Druckschriften zu Wahlzwecke» zu ver-

Ä!

Des Pfingstfestes wegen wird die nächste Nummer des Tageblattes erst am Dienstag Abend herausgegeben.



theilev . Gewerbsmäßig habe er daS Geschäft nicht betrieben ,
da er keine andere Vergütung als nur seine Auslagen für den
Klebestoff zurückerstattet erhalten habe . Der Amtsanwalt hält
ein Vergehen gegen Z 43 der Reichsgewerbeordnung für vor¬
liegend , da der Beschuldigte die Plakate auf preußischem Ter¬
rain angeheftet habe und beantragt eine Geldbuße von drei
Mark . Das Urtheil lautet auf kostenlose Freisprechung , haupt¬
sächlich, weil dem Besagten nicht nachzuweisen sei , daß er
einen Erwerb aus dem Anheften der Wahlplakate gemacht Habs .

Dem Eiseodreher Carl K . wird nachgewiesen , am 6 . Mai
in Neustadtgödens gebettelt und groben Unfug verübt zu haben
Derselbe wird nach dem Antrag zu 14 Tagen Haft , unter
Anrechnung der Untersuchungshaft , verurtheilt .

Der Z 5 der Straßenordnung legt in seinem 3 . Absatz
den Anliegern die Verpflichtung auf , nach str ngem Frost bei
eintretendem Thauwetter dis Gossen län "s der Bürgerst > e
aufzueisen und dem Wasser einen ungehinderten Abfluß zu
verschaffen . Gegen diese Vorschrift sollte der Schlachter Jo¬
hann S . am 16 . März d . I . trotz erfolgter Auffächerung
hierzu , gefehlt haben , weshalb er in eine Polize

'
.strafe von

10 M . genommen werden sollte . S . trug auf richte liche
Entscheidung an und berief sich darauf , daß an d -m b treffen¬
den Tage von einem wirklichen Thauwetter gar keine Rede
gewesen sein könne , denn wenn es m ch zur Mittagszeit in
der Sonne etwas gethaut hab -n mög , so yabe es docy ander -
weit im Schatten eher gefroren , e/s gethaut . Das Kaiserliche
Conservatormm war über die Temperatur am 16 . März um
Auskunft gebeten worden ; nach derselben waren an dieftm
Tage früh 8 Uhr — 4 ° C . , Mittags 2 Uhr - j- 1 ° C . , und
Abends 8 Uhr — 2 " C . beobachtet worden . Es konnte mit¬
hin selbst Mittags bei nur 1 Grad Wärme von dem Eintritt
eigentlichen Thauwetters nicht die Rede sein. Während der
Amtsanwalt für Aufrechthaltung der Geldbuße plaidute , sprach
das Gericht den Angeschuldigten kostenlos frei , da im Sinne
des Gesetzes die Verpflichtung zum Aufeisen nur bei allgemei¬
nem Thauwetter bestehe.

In drei Strafsachen , betreffend Diebstahl , Körperver¬
letzung und Beamtenbeleidigung , erfolgte Vertagung behufs
Vervollständigung der Beweisaufnahme .

Wilhelmshaven. Durch die jetzt ausgegebenen Nickel -
Zwanzig -Pfennigstücke ist im Publikum die irrige Meinung
erweckt , als hätten die kleinen Silber -Zwanziger die Gültigkeit
verloren . Dies ist nicht der Fall , vielmehr werden diese nach
und nach eingezogen , jedenfalls in der Weise , als die neuen
Nickelmünzen zur Auszahlung gelangen . Ein Termin an
welchem die Silbermünzen außer Kurs gesetzt werden , ist noch
garnicht in Aussicht genommen .

Aus der Umgegend und der Provinz .
-2 ^ . Fedderwarden . Das von dem Gastwirth G . O ' m-

stede von dem Kirchenrath erworbene früher Hillersche Haus
wird jetzt abgebrochen , und soll , wie man hört , von dem
alten Material ein neues Haus wieder aufgebaut werden .
Das neue Spritzenhaus ist bald fertig . — Der n-ue Weg
von hier nach Sillenstede , welcher jetzt dem öffentlichen Be¬
kehr freigegeben ist , wird jetzt stark befahren , besonders >
Markttagen . Es ist auch ein bedeutender Richtweg , man ka«. .t
jetzt bequem in einer Stunde Jever erreichen .

Nordenhamm, 27 . Mai . Gestern wurde bei Flagbalger¬
siel eine Leiche , oder vielmehr nur ein Theil (Rumpf ) eines
menschlichen Körpers angetrieben und an Land gebracht . Die
Leiche wird wohl längere Zeit im Wasser gelegen haben und
wahrscheinlich an einer Steinbank oder sonstwie zerschlagen
sein. Da keine Kleidung und auch keine anderen Merkmale
an dem Leichentheil gesunden , so ist wohl nie zu erfahren ,
woher die Leiche stammt ; der hier geborgene Theil derselben
wird heute auf dem Friedhofe zu Atens beerdigt .

— Ein tief bedauernswerther Unglücksfall hat sich vor¬
gestern zugetragen , indem der Strandvoigt Ricklefs zu Blexer -
deich in der Weser ertrunken ist ; derselbe wollte eine Bake
auf einer Schlenge anbringen , ist ausgeglitten , ins Wasser ge¬
stürzt und von der Strömung fortgerissen worden .

— Am 1 . und 2 . Pfingsttag wird im Garten des
Friesischen Hofes Hierselbst die Kapelle der 2 . Matrosen -Divi -
ston aus Wilhelmshaven concerliren .

Hannover, 27 . Mai . Zur Revision der Sparkassen
schreibt der „ Hann . Cour . " : Für die auf der Bremer Spar -
kaffen- Conferenz zur Geltung gelangte Ansicht der Vertreter
von 52 kommunalen Sparkassen der Provinz Hannover , daß
die Revision der Sparkassen nicht von einem einzigen , vom
Oberpräsidenten zu ernennenden und von den Sparkassen der
Provinz zu besoldenden Fachmann , sondern von verschiedenen,
von dem Vorstand des zu bildenden provinziellen Sparkaffen -
Verbandes für jeden einzelnen Fall zu beauftragenden Sach¬
verständigen auszuführen sei, ist von Praktikern auch der Um¬
stand geltend gemacht worden , wennaleich nicht in der großen
Versammlung vom 21 . Mai zur Sprache gebracht , daß ein
Man », welcher Jahr aus Jahr ein mit der Revision von
Sparkaffenrechnungsn sich beschäftigt , durch diese unausgesetzte
Beschäftigung in dem Maße werde geistig ajfizirl werden ,
daß er schwerlich lauge dieses Amt versehen kann . Es em¬
pfiehlt sich unseres Erachtens , diesen Gesichtspunkt auch öffent¬
lich hervorzuheben .

Vermischtes .
-— Jeder deutsche Soldat , der künftig in 's Feld zieht ,

wird vor dem Ausmarsch ein Verbandpäckchen erhalten , das
ihn in die Lage versetzt, bei Verwundungen den ersten Verband
selbst anzulegen . Das wird die Folge haben , daß bei Weitem
nicht so viele Soldaten den erlittenen Verletzungen erliegen ,
wie bisher , wo sehr oft nicht sowohl die Wunde an und für
sich , sondern daß sie stundenlang unverbunden blieb , sich ent¬
zündete rc . , die Ursache zu den schlimmen Folgen derselben
war . Mit der Anfertigung des größten Theils dieser Ver¬
bandpäckchen ist eine Firma in der Oranienburgerstraße zu
Berlin seitens des Kriegsministeriums betraut worden , die zur
Herstellung eines den ärztlichen Anforderungen der Gegenwart
vollständig entsprechenden Verband -Materials durch unseren
Chirurgen , Geh . Rath v . Bergmann , herangebildet worden ist.
Jedes dieser Verbandpäckchen enthält eine Cambricebinde , zwei
Comprefssn aus entfettetem Mull und eine Sicherheitsnadel .
Diese Gegenstände sind in eine Umhüllung von wasserdichtem
Verbandstoff eingenäht . Die Binden sowohl als die Com -
pressen werden , bevor sie eingenäht werden , mit einer Subli¬
matlösung (Quecksilberchlorid , das stark desmfizirend wirkt )
getränkt . Man kann sich einen Begriff von dem Umfang der
Lieferung machen , wenn man erwägt , daß circa 18 000 Kilo
Sublrmatlösung zu der betreffenden Jmpräguirung verbraucht
werden . Die Bestimmung der Binden und Compressen so¬
wohl wie auch das Sublimat erfordern die größte Sauberkeit
und Umsicht bei Anfertigung der Verbandpäckchen . Deshalb
sind auch die 200 Mädchen , die dieftlb .! Herstellen, mit weiß¬
leinen Mänteln bekleidet, während zugft

'
ch in einem Vorraum

zu den Arbeitssälen Reihen von Waschgefäßen aufgestellt sind.
Für die Garderobe der Arbeiterinnen ist wiederum ein beson¬
derer Raum bestimmt und ebenso ist ein besonderer Saal für
sie hergerichtet , in dem fie ihr Essen einnehmen , da es ihnen
auf ' s Strengste verboten ist , während der Arbeit zu essen .
Die Herstellung der Verbandpäckchen geschieht unter steter
Kontrolle der Militärverwaltung , die ein eigenes Büreau neben
den Arbeitssälen hat , in dem der mit der Kontrolle beauf¬
tragte Sanitätsoffizier mit dem ihm beigegebenen pharmaceuti -
scheu und miltärischen Personal die Abnahme bewirkt . Je zehn
Verbandpäckchen werden zusammengeschnürt und mit einer
Marke versehen , welche die Unterschrift des kontrollirenden
Sanitätsoffiziers trägt . Die Versendung an die einzelnen
Truppentheile geschieht von der Fabrik aus . Die täglich fertig -
gestellten Pallete werden unter militärischer Bewachung zur
Post geleitet . Täglich werden über 15 000 solcher Verband¬
päckchen hergestellt .

— Ueber den Theaterbrand in Paris liegen folgende
neueren Nachrichten vor : Die Nachforschungen in de »
T - mmer » der neuen Opera comigue , welche gestern Abend
eingestellt worden waren , sind heute früh wieder ausgenommen
worden und sollen forran ohne Unterbrechung des Nachts bei
elektrischem Lichte fortgesetzt werden . Wie es heißt , befinden
sich in dem Restaurationszimmsr des Theaters die Leichen von
20 erstickten Zuschauern . Die Pompiers haben außerdem
weitere Leichname bemerkt, die sie noch nicht erreichen konnten .
Die Voltaire schätzt die Zahl der noch unter den Trümmern
Begrabenen auf 150 . — Wie „ W . T . B .

" meldet , wird die
Zahl der ums Leben gekommenen Personen amtlich auf 56
angegeben , es werden aber immer wieder neue Leichen aufge -
funden . Die meisten der todt ausgefundenen Personen sind
junge Damen in feiner Toilette mit Handschuhen , mit Arm¬
bändern u . s . w . , viele Leichen sind sehr entstellt und werden
nur an den Schmuckgsgenständen , die sie tragen , erkannt . In
der Bevölkerung herrscht große Bestürzung und Trauer , die
Zugänge zu dem Theater sind unausgesetzt van dichten
Menschenmaffen besetzt . — Die Deputirten -Kammer bewilligte
200000 FrcS . zur Unterstützung der bei dem Brand beschä¬
digten oder ums Leben gekommenen Personen resp . ihrer An¬
gehörigen und vertagte sich darauf bis nächsten Sonnabend .
— Hirschs Telegraphen - Bureau meldet auS Wien , 27 . Mai :
Herr Emil Dessauer , Chef des Bankhauses Dessauer u . Co . ,
und seine Gemahlin , welche sich in Paris aufhieltm , werden
vermißt . Man befürchtet , daß Beide bei dem Brande der
Opera comigue umgekommen sind .

— Der sozialistische katholische Geistliche Dr . Mc Mim
in Newyork wird sich, trotz der Androhung der Exkommuni¬
kation , nicht nach Rom begeben, um sich wegen seiner Lehren
zu verantworten . Er vertritt dieselben imm«r radikaler . In
der Gesellschaft zur Bekämpfung der Armuth hielt er neulich
einen Vortrag , in welchem er u . a . sagte : „ Die Religion
wird niemals aus dem rechten Wege sein , bis wir einen demo¬
kratischen Papst mit einem Cylinderhut auf dem Kopfe und
einem Regenschirm unter dem Arm den Broadway entlang
gehen sehen . Dieser Mann wird nach meiner Ansicht der
größte aller Päpste sein.

"
— Eine Kavallerie -Kaserne in Brand gerathen . Aus

Kaschau , 21 . Mai , wird gemeldet : Heute Morgen ist in der
hiesigen Honved -Kavallerie -Kaserne das Mitrailleusen - und
Requisiten - Depot sammt dem gesammten Inhalt total meder¬
gebrannt . Es wurden 12 Geschütze, 12 Munitionskarren
und 18 Sanitätswagen vernichtet . Der Brand muß im
Innern , wo gestern wegen der für heute anbsraumten In¬
spektion geputzt wurde , schon die ganze Nacht gewüthet haben .
Als dis Flammen das Dach erreichten und das Feuer bemerkt

wurde , war der ganze Inhalt schon verbrannt . DaS ^ . I
war auf 50000 Gulden versichert ,

"!*!! >
— Ein eigenartiger Unfall , welcher eines komischen R - I

geschmacks nicht entbehrt , ereignete sich dieser Tage bei l! >
Wiedereröffnung des Edentheaters in Brüssel . Während ? l
Vorstellung nämlich löste sich plötzlich , wohl infolge der Zj?
die Tapete des Plafonds und bedeckte das gesammte im
quet anwesende Publikum . Der Tumult , welcher
unter der Pavierdecke losvrach , läßt sich kaum beschreib,,)
Die Logemnsaffen hatten nach dem ersten Schreck das B,,
gnügen , bei dem Anblick der hin und her wogenden «
piermasse sich d - s „ Sturmacts " in der „ Afrikaneri« '

s!
erinnern .

^

Kirchliche Nachrichten.
' '

Evangelische Militärgemeinde .
1 . und 2 . Pfingstfeiertag .

Gottesdienst um 11 Uhr .
Mar . - Stat .-Pfarrer Goedel .

Katholische Militärgemeinde .
Pfingsten : 8 Uhr hl . Messe mit Segen ; Predigt .
Pfingstmontag : 8 Uhr Hochamt mit Segen .

Civilgemeinde .
Pfingsten .

Gottesdienst um 9 /̂z Uhr ; Text : Joh . 14 , 23—zi .
Collecte für den lutherischen Kirchenfonds .

Nachmittags 3 Uhr Gottesdienst im Armenhause.
2 . Feiertag .

Gottesdienst um 9 ^ Uhr ; Text : Joh . 3, 16—21 .
MP

- Der Gottesdienst im Armenhause fällt aus .
Jahns , Pasten

Kirchengemeinde Bant . .
Am 1 . Pfingsttage , Vorm . 10 Uhr : Gottesdienst.
Am 2 . Pfingsttage , Vorm . 10 Uhr : Gottesdienst.
In beiden Gottesdiensten findet eine Collecte zum Ach,

der Mission unter den Heiden statt .
C . Brunow , Pasten

Methodisten - Gemeinde .
Altestraße 8, oben.

Sonntag , den 1 . Pfingsttag , Abends 5 Uhr : GM
dienst. Prediger Schild «.

Kursbericht der Oldenbmgischen Sp !

gekauft vM
105,95 W,A
98,60 SS,IS

105,70 M

Oldenburg , 28. Mai.
und Leihbank.

4 pLt. Deutsche Relchsanleihe . .
31/2 M . Demsche Reichsanleihe . .

- 4 pCt . Preußische ccmsolidirte Anlühe
3Q pLt. do. . . . .
Z^ M - Oldenb . Consols (bis 30. Ap .il 4M . Zins) 98,75 V
4 pCt . Oldenburg . Kommunal -Anleihen . . . . 103 Ul
4M . do . do . Stucke'

L 100 Mk. 103,25 M,
N /2 M do . . 99,25 V
SO PCt. Oldenb . Bodenkredit-Pfandbriefe (kündbar) 101 W
4 pLt. Flensburger Kreis-Anleihe . 101,75 V
3 pCt . Oldenburaische Prämienanleihe per Stück

in Mark . . 156,RA»
4 pCt . Euiin-Wbecker Prior.-Obligationen . - . 103 «
N/2 pCt . Hamburger-Staatsanleihe . . . . . 93,8 V
5 pCt . Italienische Rente (Smcke von 10000 Frcs. ,

und darüber) . 97,A SP
4 PCt. Römische Stadt-Anleihe III . Serie . . - 97,95 -
5 pCt . Russische Anleihe von 1684
4 PCt . do . do. von 1880
4 pCt . Ltssaboner Stadt-Anleihe
4 pCt . Pfandbr . L. Preuß . Boden -Kredit-Al ien-Ba»
Wechs. auf Amsterdam kurz für Guld . 100 in Mk
Wechs . auf London kurz sür 1 Lstr. in Mk . .
Wechs. ans Newyork kurz für 1 Doll, in Mk.

78 Pli
101,451S2LE

20M U
4,16

Discont der Deutschen Reichsbank 3 pCt .

Fahrplan - es städtischen Dampfers „Eckumk
vom 11 . Mai av . ,

Von Wilhelmshaven 6,30 Uhr früh , 10,30 Uhr N» ^
2,30 Uhr Nachm . , 7 Uhr und 9,15 Uhr » »

Von Eckwarderhörne 5,10 Uhr früh , 7,30 Uhr
11 Uhr Vorm . , 3 Uhr Nachm , und 8,30 UhrM «

Linienfahrt zwischen Eckwarden «nd Stollhans
(Fährt nur Sonntags .)

Stollhamm , . . Abs . 9li 25 Morgens .
Eckwarderhörne . . Ank. 10 „ 45 „
Eckwarderhörne . Abs . 11Ü 15 Morgens .
Stollhamm . . Ank. 12 „ 35

Dampffäyrezwischen Fedderwardersielu . Bremers
mit Dampfschiff „ Else " .

Abfahrt : Fedderward . Bremerhav .
Sonntag 29 . Mai 51/2 Vorm . 10 Vorm -

11/2 Nachm . 6 Nachm.
Montag 30 . „ 61/2 Vorm . 11 Vorm -

2 Nachm . 7 Nachm -
Dienstag 31 . „ 7 Vorm . 41/2 „
Mittwoch 1 . Juni 51/2 „ 51/2 „
Donnerst . 2 . „ 6 „ 11 Vorm -
Freitag 3 . „ 7 „ 12 „
Sonnabd . 4 . „ 7 /̂ , „ 1 Nachm-

ist während der Hebung der S .

steuern im Monat
Rechnungsführer der Schulkafle, P

^
Rentmeister Veltmann ,
9, zu entrichten . . . «,i.

Die Schulumlage
bisher , 30 0/0 der Klaffen - ,
kommen-, Grund - , u . G - b -iudei-

und ist der 1 . Vierteljahrb- tr°g ^
die Monate April bis Jun ') ^ ^
im Juni an den RechnungsfüY ^

Schulkaffe zu zahlen . d-S
Reklamationen sowohl ^

Schulgeld als die Schulumlage
an den Schulvorstand zu nafl

^
Wilhelmshaven , 28 . Mai 1»

Der Schulvorstand.
G e h r ig .

Bekanntmachung.
Die Lieferung von verschiedenen

Utensilien für das Werft - Arbeiter ,
Krankenhaus soll öffentlich ver¬
dungen werden , wozu auf

Montag,
de» « . Zmi 1887,

Vorm . 111« Uhr,
ein Termin im Geschäftszimmer
des Vorstandes der Unterzeichneten
Behörde anberaumt ist.

Die Angebote zu diesem Termins
sind versiegelt , portofrei und auf
dem Briefumschläge mit der Auf¬
schrift :

„Angebot auf verschiedene Uten -
Wen "

versehen , rechtzeitig an dis Unter¬
zeichnete Behörde einzuftnten .

Die Bedingungen liegen im An
nahme -Amt der Werft , sowie in
der Expedition dieses Blattes zur
Einsicht aus , können aber auch gegen
Einsendung von 0,50 Mk . , von der
Unterzeichneten Verwaltungs - Abthei¬
lung abschriftlich bezogen werden .

Auf den im Z 7 der besonderen
Bedingungen angegebenen Termin
der Besichtigung wird besonders
aufmerksam gemacht .

Wilhelmshaven , 28 . Mai 1887 .

Mflt,
Amw»lAngs-Nbtl>eil» i .

Bekanntmachung.
In der zweiten Woche des Monats

Juni cr . werden im Fahrnasser west¬
lich von „ Genius - Bank "

, Feuerschiff ,
2 rothe , 2 grüne und 2 weiße Bojeu
zu Versuchen in einer Linie an der
10 rn Grenze ausgelegt werden
Dieselben haben für die Schifffahrt
keine Bedeutung .

gez. Kaiserliches Kommando der
II . Matr.-Artillerie-Abtheilimg.

Vorstehende Bekanntmachung wird
hiermit zur öffentlichen Kenntuiß
gebracht .

Wilhelmshaven , 26 . Mai 1887 .
Der Hilfsbeamte

- es Königl . Landraths .

Bekanntmachung .
Das Kaffen lokal der Kgl . Steuer -

und Domänenkaffe befindet sich jetzt

KrismtrmeIIr. S,Iir.,
und nicht , wie auf den Steuerzetteln
vermerkt , Wilhelmstraße Nr . 8

Die fälligen Steuerbeträge des
laufenden Jahres sind daher im erst-
bezeichneten Lokal zu entrichten .

Der Rentmeister.
I . A . :

Vsltiuunir , Reg . -Supervumerar .

Schulfache.
Das Schulgeld für das 1 .

Vierteljahr 1887/8 (April bis Juni )
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'

W -gen Wegzugs läßt H . Lang

tNnabend,1I . Jumc .,
Aachm. 2 Uhr auf .,

ch -nd ° Gegenstände , als :
3 Saphas , 1 Sophatisch, mehrere
andere Tische , 5 ein - u . znmschl .

Bettstellen m . Matratzen , 2 Betten ,
4 Spiegel , 3 Kommoden , 5 Schränke ,
1 amerik . Wanduhr , 1 Küchew
schrank, 2 Nähmaschinen , eine ganz
neu , i eichen . Prlt mit Aufsatz , 3

Waschtische, 6 Lampen , 1 Vogel¬
bauer aus Laubsägenarbeit , 1 Schiff
im Glaskasten, 1 Lehnstuhl , 2
Bänke , 1 Dtzd. Rohrstühle , 1 Dtzd .

qr . Bilder in Glas und Rahmen ,
1 Kaffeetisch , 1 Nähtisch , 4 Torf -
u . Kohlenkasteu , 2 gr . Wafchkörbe ,
2 Plätteisen, 8 Wassereimer , 1
Kanarienvogel (Hähnchen ) , 2 Fach
weiße neue Gardinen , do . 4 Rou -

leaux mit sämmtlichem Zubehör ,
sowie 2 Portieren mit Kasten , 1
Kindertisch , 1 do . Schlitten und
Karre, 4 Waschbasjen , sowie Harken ,
Schippen, Hacken , sowie noch sehr
viele nicht genannte Sachen

öffentlich meistbietend gegen baare
^Zahlung in der Wilhelmshalle ver -

s kaufen. Kaufliebhaber werden freund¬
lich eingeladen .

Sämmtliche Sachen können zu
jeder Zeit Roonstraße 15 1 besehen
werden.

Wilhelmshaven, 28 . Mai 1887 .

Pundfack ,
Auktionator .

Verkauf .
Der Kaufmann Eduard Berg¬

hoff zu Belfort will wegen Geschäfts¬
aufgabe am

Dienstag, 31. d . Mts .,
Nachmittags

präc. 1 Uhr beginnend,
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen:

1 neuen kompl. Dampf - Kaffee -
brenner, 2 Kisten besten Thee , 1
Ballen Reis , 3 Körbe Candis , 5
Säcke Erbsen und Bohnen , 1 Sack
stme Daunen , 1 Faß Stärke , 2
Sack Plättkohlen, 1 Faß gelben
m m Farbewaaren , 1
Posten Pantienen und Trippen , 1

PEHie Packpapier u . Düte »,SO i/io Cigarren , 2 Faß Pnma -
Hennge, 1 g . Barrel Schmierseife ,1 Barrel Petroleum , 50 Flaschen
. ^ Liqueur- , 1000 Pfund

1 Faß Honigsyrup ,1 Faß Thran , 1 Faß Leinöl,Faß Rübül , 1 Faß Patentöl , r
Faß Mo nöl, 1 Zaß Tinte , 1 gr .
Faß Soda und was sonst zum
Vorschein kommt .

^

l darauf aufmerksam ge
I ^ obigen Verkaufsgegen -

Aullok
""

/ größeren Posten zum
Aufsatz kommen und zu jedem

s
Prejsr verkauft werden.^ Neuende . 25 . Mai 1887 .

H . Gerdes ,
_ Auktionator.

Monogramm
Papiere

I^ lt stets am Lager
Osrl öanIcKguZen ,EU. Rnßali,

-^ ^ onstraße 7Sb .
starker

Bismarckstraße 36o.

Gesucht
' '

17 Mädch *" von

Roonstraße Nr . S .

_ Roonstraße 15 .

verkaufen
an die Exp . d . Bl .

Als bewährteste Nähmaschi¬
nen empfehle

Mk L M» N'8
Näh -

^

Maschinen
( System Singer )

hocharmig .

^ klioenix- kliii^ Melieii - UsInnsLcliilieii
in beiden Systemen sowohl für Familiengebrauch als auch für gewerb¬
liche Zwecke.

Bei billigster Berechnung liefere die Maschinen auch mit Knopf -

lochapparat ; Zierstich - , Stopf , und Stickapparate stets vorräthig .
Ferner empfehle : Elastie - , Säulen - und Sattlerpech

drabt -Näbmaschik ?en ( Fabrikats: Koch und Mansfeld ).
Langjährige reelle Garantie . Unterricht gratis.

Abschlagzahlungen gestattet .

koMli -
. 84s . Dil r °

. KOSN '
L

'
GILG -

krlionsli '
. 84g ^

^ Unser reichhaltiges Lager in

6i ^ 3. rr6ü ,
! lügsrelteii »ml Isbsllen
bringen - hiermit in empfehlende Er¬

innerung . — Zugleich erlauben wir
! uns , auf unser großes

Jmporten -Lager
I neuester Ernte aufmerksam zu machen .

Lebr. 0ick8.
»>

kriselt Ktzräued .

„ ^ al

„ „ Plimätzrn
empfiehlt

W. Wollermsnn
Banterstraße 1 .

Germania Halle .
Am L» Pfingftfeiertage :

Krosss ötksMcllö IllUMUsL
verbunden mit

Extra großer Gratis -Verloosung»
Neubremen .

Ai Kerliner Garten . IA
Kömgstratze Nr . 51 .

Sin geehrtes Publikum lade bei günstiger Witterung stets zum
länger >1! Verweilen im Berliner Garten ein und empföhle ange¬
legentlichst meine Kegelbahnen zur fleißigen Benutzung .

Miere und Weöienung gut .
Mich empfohlen haltend , zeichne Achtungsvoll

Empfehle
!Rhein - und Moselweine
Bordeaux

;Sherry
Portwein

>Madeira
Malaga
Valdepennas

ITokayer
Elsässer und Oberelsässer .

Sämmtliche Weine find von di -
irekten Quellen bezogen und em -

j pfehien sich durch ihre anerkannte
Güte .

1 . koeslre ,
Königffr . 57 und Gökerstr . 14

Hndäerrullioli 7 .-9 . äuli 1887
/ isllrwZ clor

Oölilsr LrillLlltöil - I -ottsriö . !
VsrlsAMA Äb8o1nt M8A68oü1o88ön .

" WU

HauxtAsvinns ^ srtst

«ü. 25000,10000, 6000 etc.
! Don W'srtll äsr Oorvinns Aurantirs iok , nucl bin dsrsit, 6s -
dnnioo8v äsr srstsn Hairxtzsvinns nbriilAieli 15 °/o in Lznr

Mönkurcksn.
v ^ 116oo8s10N,I 'orton.. IÜ8t630k?k.

A , L IM -Zck , Zg ch,oo8S 25 N . swyüslllt n . vors .
Ijuiilrchssollütt , PrisärioÜ8tr .

r Koriin
(PsIsAi-.-^ är . : Vull8sbauk , Pslsyll . 7647 )

in ^Vi1llslin8chav6iibsi lb'. 8vliin «llsr , lissnüsyxsuZ .

Empfehlen sämmtliche Sorten

8r » vlL « »I » 8t
und

IlskWrrtks Gemüse
letzteres als bester Ersatz für frisches

Gemüse .

Ksbr. virlrs .
Eine Parthie

habe umzugshalber sehr
>Preiswerth abzugeben .

O . Ovksi '
,

I lellei'IisnlIlung.kibmsMti 'LZZe8

Das Neueste in

A : Herren- und Lnabeü-Aryügeu, ^
Sommer -Paletots , Sblipsen , Hüten und Schirmen

bei Hugo Leilenß , Roonstraße 82.

ILollsclliLksil
(4 bis 5 Pfd . schwer)

per Pfund 1 Mark ,
Lachsschinken

per Pfd . 1,20 Mk .

1empfiehlt
^ olltzrmaim ,

Banterstraße 1 .

GeMfts --EW- fehlung .
Neben meinen Restaurakionsräuuren habe ich ein

Wein- , Flaschenvier,- Spirituosen - , Tavak
«nd Ciaarren -Geschäft

errichtet und führe für Kranke und Rekonvaleszenten neben medizi¬
nischen Weinen nur reingehaliene Rpth - und Weißweine .

Bier in VZ und ^/4 Literflaschm. Spirituosen , als Doorn -
kaat , Rordhäuser , Hullmann in nur reiner Waare .

Eine ausgezeichnete Gigarre zu 5 , 6 Pf . sowie eins bereits
sehr beliebte Cigarre , 3 Stück zu 20 Pf . , welche ich einem ver¬
ehrten Publikum zu Belfort empfehle .

Desg leichen bringe ich meine sauber renovirten

Wirth schaftsräume
in empfehlende Erinnerung . Achtungsvollst

^ » » 1 HuA

Au vermieden
! auf sofort ein mödl . Zimmer
nebst Schlafstube für ein oder

zwei Herren .
Oldmburgcrstraße 1 .

ReisMermckl
in Säcken von 150 Pfd . zu Mk . 6,
6 ^ 2 und 7 P . Sack empfiehlt

l) . fiminön,
Schaar .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer mit Schlaf -
kabinet . Kaiserstraße 9 .

Gesucht
auf sofort oder 1 . Juni ein ordentl .
Dienstmädchen .

Kaiserstr . 9, 1 Tr.

Zu vermiethen
zum 1 . Juni ein möbl . Zimmer
mit Kabinet , auf Wunsch mit Bur¬
schengelaß .

W . Lispelt , Roonstr . 75 .

Entlausen
1 junger gelber Hund (Affen¬
pintscher ) auf den Namen
hörend . Abzugeben gegen Belohnung
bei Joh . Fresse .

Zu vermiethen auf sofort oder
zum 15 . Juni ein elegant möbl .

! Zimmer . Näh . bei Schutzmann
! Harms , Bismarckstraße 32 .

Gutes Logis
Bismarckstr . 15 , Kopperhör ».

Zwei anständige Leute können
Logis

erhalten .
F . ^ H . Feeken , Werftstr . 3,

Wilhelmshaven .

I Mvsslu »

^ . xkölsiQöL
extra groß

empfiehlt

W. Wollermao«,
Banterstraße 1 .

Fr . Gurken
30 bis 40 om laug ,

empfiehlt

st WlerinM ,
Banterstraße 1 .

Suche zum 1 . Oktbr . 3 möbl .

Wohnungen
im Stadttheil für Offiziere u . eine zum
1 . Juni . Anmeldungen bei

,1 . L . UtzEllM .

Am 1 . und 2 . Pfingstseier -
tage werde ich auf dem Ems -Jade-
Kanal

Segel
Lnstfahrten
veranstalten und bitte Theilnehmer ,
sich gefälligst zu melden .

Abfahrt von der Kronprinzenstraße
aus Morgens 6 Uhr .

8 « kinlrvn
olm 8Mk88lcM !ieli

8S Psg . per Pfund ,
Schinken ansgeveint

SS Psg . p . Pfd .
empfiehlt

Banterstr . 1 .

Auf sofort ein fein ausgestattes ,
geräumiges

S L IM LI » S 1

zu vermiethen . Zu erfragen
Königstr . 51 , Part . l .

Ein anständiger junger Man » kann

gutes Logis erhalten .
Hinterstr . 10 , Ostende .

Zu vermiethen
an der Grenzstraße . Näh . in der
Exp . d . Bl .

steine kleine Wohnung oder eine
>2 - unmöblirte Stube auf sofort zu
miethen gesucht.

Offerten unter T . 8 . bef. die Exp .
d . Bl .

Dem Kesselschmied illrniiL
!8pii »«llvi ' zu seinem 19 . Wiegen¬
feste . ein

donnerndes Koch,
daß die ganze Birkenstraße zittert .

Os hei fick woll watt marken lett .

Mehrere llurßige Beelen «

Zu vermiethen zum 1 . Septbr . eine

Etageu-Wohuung,
bestehend aus 5 Piecen u . s. w.

Näheres bei

I B . Herrschen .
Verloren

ein Maulkorb mit Marke
Nr . 83 . Abzugeben in der Exp .
ds . Blattes .

Zu vermiethen
Kaiserstraße Nr . 9 die Etage zum
1 . August , bestehend aus 2 Woh¬
nungen von 5 und 4 Räumen nebst
Zubehör .

Heinemann , Mittelstr. 4.

^ .luioncsü
nr alle Zeitungen des In - und
Auslandes besorgen prompt und
billig

H-Wmteiii L Wer
UlllwiMn - Exp Mion ,



Mel rum ösntor Äkkiosel, öelkoil.
Sonntag, den 1. Pfingstfeiertag ,

U ^ °
Morgens von 6 Uhr an :

in meinem lauschigen schönen Garten.
HlaEnrittaqs von 3 WHv crn :

Großes Garten - Coneert .
(Bei ungünstiger Witterung im kleinen Saale .)

ff . Weine , diverse Biere , Speisen und Getränke in bekannter Güte , Maitrank
Kaffee , taffen-- und portionsweise, diverse Kuchen und Gebälk .

Am zweite« Pfingsttage :
Großer öffentlicher Kall. ^

Zu zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

Frau N . Müsst « »' Mvv .
^unS6 laudtzu ,
Lülreu ,
OeruMtz HiHmtzr ,

tornor :

friseden Isnclvr.
80V16

Iri8eli68 Kemü8ö
als :

klumenlcokil , LsiMen, Kolmen,
trbeen , 8pinst, Kurilen. V>W-

meieter elo. etc.
i.Ull«. ls»88öN.

Empfehlen unser reichhaltiges La¬
ger in

Ilimlliolien u. eoliten
IVIiii 6räI-VV3886rn

z . B . :
snnkrbrunnkn , 8elt6r8, öitter-

« L88 kr ekv . elv .
Nicht am Lager befindliche Sorten

werden auf Wunsch gerne ange
schafft .

Ferner :
_ « ebck virxl .

ZT L' oil « , ^
und

der weltberühmten Firma Larelev ,
fferkins L 60 .

Otzdr. virkL

Kurg Knyphaufen.
Am 1. und 2 . Pfingsttage :

I '»'»sü»-t 1« ss« « L' t,Anfang 5 '
ßUhr

H Machmillags -Koncert "
um 3 Uhr .

WA " LZrtrs « u sff« « 8« i» 30

Am 2 . Pfingsttage Abends :

Es labet zum Besuch freundlichst ein
von ZLvLMlldlAE .

Knyphaufen , 26 . Mai 1887 .

Fulterhonig
per Pfd . 50 Pfg .

empfiehlt

Banterstr . 1 .

C. Tiesler ,
Neuende

Sonntag , d. 1. HPngstfeiertag ,
Nachmittags tU/z Uhr :

I'rsi -Loucsrt
ausgeführt von der Hauscapelle .
Bei Ausflügen empfehle meinen

Garten mit Kegelbahnen .

Aurg Kohenzolkern.
Sonntag, 1. Pfingstseiertag :

Ksl!88k8 d!l>l 1enl!onl!ei't
MSgefüliri von ller Capelle iler 2 . Malr .-Divistost

Mier Eeiiastg ilires Eapellmeisters Kerrn F. Mölllbier .
Anfang 7 ^ Uhr Abends . Entree 30 Pf .

Bei ungünstiger Witterung findet das Concert bestimmt
im Saale statt .

Hochachtungsvoll

M . ms .

ä .USMMiollllSton

UlmeMmiig
xor ffkrurä SO fftz .

^

tullv . tsnssen .

ktakIl88SMönt WtlölmMllö.
(Inhaber : v . M «ri » «r .)

Heute Sonntag , den 29 . Mai 1887 :
( 1 . Pfingstseiertag . )

<M« « 88 « 8 A)« i »v « rt
ausgeführt von der Etablffsement -Cap - lle .

An fang 3 / z Uhr. Entree 20 Pf .
UM "

WU
" Bei ungünstiger Witterung im Saal .

" WU -^ DU

Am zweiten Pstngsttagr
Vnossv « Sa » . Anfang 3 Uhr.

Hierzu ladet freundlichst ein
o . ^ HVv ^irvr , Kestastraiear.

M . Das Fährboot im Ems - Jade -Kanal liegt zur gefälligen
Ueberfahrt bereit . D . O .

Marine -Krim - Mützen,
weiße Handschuhe , Exerzierkragen bei

S8sri « Lt, Roonstraße 82,
gegenüber der Stadtkaserns .

Kroßer öffentlicher Aall
IM " am 30 . Mai , Pfingstmontag ,

_ in der

ru Svlkonl ü
wozu freundlichst einladet W^ttLLl WALK .

Sonntag, de« 2S . Mai 1887 :
( I . M . gAfelert - , )

UM " Bei günstigem Wetter im Freien :
KtllNll lieni koken foottrge entsprukich

toixeit
Anfang 3 ^ Uhr . Entree 30 Ps.

Hochachtungsvoll
ff . ^ öülbisr . ff . v . 8lrow, !

IAsibi »« rIs .

öutjLlliiiger M , Vom
Mein Not « ! halte ich zum Pfingstfest - den geehrten VergnügGlReisenden beüens empfohlen . s

Geschützter Garten, gedeckte Kegelbahn ^
Isblö ll

'
Iiole von 1812 die 3 Uli »

'.
Kalle Mil warme Kpeisen za zeiler Tageszeit .

77H 811 « s « : u i
Kochfemes MünchenerSpaten - u . Kackeröräu, forvie DortmM I

I >1n « r8 für größere Gesellschaften bitte vorher anzumM

0 . Ltsvkmsnii.
M

" " ° '

i
Große

Earoasselfalirt.
Kopperhörn .

8 LüLÄ . 8L^ LIL»8 .
Empfing eine schöne Auswahl

Regulateure
welche zu billigen Preisen empfehle.

8 . f . KM »» »»,
Uhrmacher ,

Bismarckstraße 17.

General -VersamM
am

Mittwoch , den 1. Ju «iN
Abends 8 ^ « Hb

im Vereinslo k » i >-
Tag es - Ordnung :

1) VI . ostfriestsches Kriegersch
2) Verschiedenes .

Der Vorstand
Ein junger Mann kann g»m

Logis erhalten.
Mittelstr-ß- Z-

Pfingstmorgen :

Hs§s1rsvsi11s.
(Alle Neune )

Für gutes Frühstück ist
gesorgt .

R. SchMe.
remis » MMNetW

Isielkonig
omMoblt

iolldig ä« on.
Empfehle :

alle Sorten

KM a. Ularjl,
dwie

M alle Abende ^
warme

llnoblsuollMI 'Zt.
Ll . M « A -Ü» « S °

K ,
Aktheppens .

Hodes-Anzcige
Heute Morgen 2 -/r Uhr vW >I

nach kurzer aber heftiger KrE
meine mnigstgeliebte Frau und n>n^ ^
sechs unmündigen Kinder treust ^ " '

Mutter

LtzKiua Lupke ,
zok . 8 odöosooi '

im 39 . Lebensjahre , was tiefbl
allen Freunden und Bekannten i" ^
Anzeige bringen

Marienstel , 27 . Mai 1887 .

Wallmeister 88 j
und Kinder.

Die Beerdigung findet Dienst^
den 31 . d . Mts . , Nachmittags
Uhr , von Mariensiel nach dem
niforikirchhose statt.

S'/>

Todes -AnzeM
Es hat dem Herrn gefallen, niei^

" j
lieben Mann , unseren treusorg-»°
Vater , den Schuhmachermeister

Albött Meters
nach dreitägiger heftiger Kramh ^
im Alter von 71 Jahren von ovi -
Seite zu nehmen , welches
wandten und Bekannte», «m I
Beileid bittend, zur Anzeige vr 'W

Wilhelmshaven, 27 . Mas t

Die lielöeirüljle ÄsllM
nelijl 8o !ist Mil ÄstgekioE

Die Beerdigung findet am D>
den 31 . Mai , Nachmittags 3 M

vom Sterbehause, Altestraße 5 ,
statt.

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .



Mage M Nr. 124 des „Wilhelmshaven» TagMMcs".
den Monat Juni eröffnen wir ein

besonderes Abonnement auf das

WilhelmHa - errer Tageblatt
rum Preise von 0,75 Mk . , frei ins Haus gebracht,
für Abholende und durch die Post bezogen 0,70 Mk.
ohne Zustellungsgebühr.

Bestellungen werden bei unseren Zeitungsträgern ,
in der Expedition, sowie von den kaiserl- Postanstalten
entgegengenommen.

_
Die Expedition .

W Das Fräulein von Birkenweiler «
Noma« von A. Lübetsvurg .

1

(Fortsetzung.)
Aber Helene hatte im Laufe der Zeit mit manchem

Schmerz zu rechnen gehabt und Manches überwinden müssen,
was si- mit Hülfe ihres Verstandes und Stolzes glücklich
überwunden hatte . ^ .So reichten auch jetzt wenige Tage aus , ehre Gedanken
wieder ins rechte Geleise zu bringen , und sie sah mit mehr
Ruhe dem Zeitpunkt entgegen , wo Arthur auf Birkenweiler
ewtteffen werde. Margot stand mit ihm in regem brieflichem
Verkehr und erschien allemal außer sich vor Freude , wenn ein
Brief von dem jungen Wildeck kam. Dann war sie auch
bisweilen freundlich gegen Helene , für welche sie sonst nur
harte, tadelnde Worte hatte .

Anfang Juni kamen zwei junge Damen , die Baronessen
von Letzdorf, mit ihrer Kammerzofe nach Birkenweiler , um
dort einige Sommermonate zu verbringen , und nun war es ,
als ob das alte stille Schloß völlig auf dem Kopf gestellt sei .
Sie hatten eine Reihe von Zimmern im linken Schloßflügel
bezogen, und es war , als ob fürstliche Personen daselbst ihren
Eivzug gehalten . Für Helene kamen jetzt wirklich schlimme
Tage und mancher Abend fand sie in Thränen . Sie hatte
hier etwas nicht recht gemacht und dort etwas verfehlt ,
Margot schalt sie mit den härtesten Worten im Beisein der
fremden Gäste, trotzdem sie gewiß eifrig bemüht gewesen war ,
Alles zur Zufriedenheit der Freiherrin und ihrer Tochter aus -
zusühreu. Und wenn sie nur wenigstens eine freie Stunde
gesunden hätte , um sich bei Tante Karoline Trost und Be¬
ruhigung zu holen , aber sie war schon seit vier Wochen nicht
mehr aus dem Schlöffe gekommen.

Eines Morgens , als Helene in der Küche beschäftigt
war, stürzte Margot mit hochrolhem Kopse herein , einen Brief
in der Hand haltend .

„ Er kommt ! Er kommt ! "

„Wer , gnädiges Fräulein ? " cntgegnete Helene , die in
der That für den Augenblick nicht an Arthur Wildeck gedacht
hatte . Ein zorniger Blick aus Margots Augen strafte sie
für diese Vergeßlichkeit . Es war doch unerhört , wie „ diese
Person "

sich verstellen konnte .
„ Wer ? "

sagte sie mit schneidendem Hohn . „ Als ob
man Dir das auseinander setzen müßte . Aber ich kenne wohl
Deine Koketterie. "

Helene war todtenbleich geworden und richtete sich stolzin die Höhe. Ihre Ehre wenigstens sollte man unangetastet
lasten .

»Ja , ja , sieh nur nicht so gefährlich aus, " fuhr Margot ,die einen Augenblick erschrocken gewesen war , in dem nächsten
wieder mulhiger fort. „ Den Baronessen ist es auch ausge¬fallen, daß Da Dich immer gern sehen läßt , wenn Herren¬
besuch da ist. " u > "

Helene wandte sich ab, ihre ganze Gestalt schien von
Mberfrost durchschüttelt, aber ste brachte keinen Laut mehrüber ihre Lippen. Gegen eine derartige Handlungsweise sich
zu vertheioigen, wäre ein vergeblicher Versuch gewesen.
, »Du wirst Arthur 's Zimmer in Ordnung machen, die-
m °kn, welche er früher bewohnt, " fuhr Margot in befehlendemLone fort. „Es kann sein, daß er schon gegen Mittag kommt,und er soll Alles zu seinem Empfang bereit finden . Hast Du«" ch verstunden? "

?
»Ja, "

entgegnete Helene klar und deutlich , als ob nichts
geschehen sei , und doch hatte sie sich wohl im Laufe der
" ugeu Jahre , die sie hier in diesem Hause verbracht , nicht so" ad und gebrochen gefühlt , wie in dieser Stunde . Eine

eile stand sie in düsteren , unfreundlichen Gedanken ver -
Hatte ste ihre Kraft nicht überschätzt, würde sie aufe Dauer diese unausgesetzten Demüthigungen ertragen und

ach mcht eines Tages zur Ausführung bringen , was sie schon
! ^ dw einzige Erlösung von diesem unerträglichen Jochew Erwägung gezogen ?

Doch «ein, da tauchte ja Tante Karolinens Bild vor
' "" arm Auge auf , und wie verweht waren die düsteren ,

^ ^
""" chen Gestalten , die Gewalt über sie zu gewinnen

sollte es
^ " >ußte aushalten um ihretwillen , und — ste

2 . Dies aufathmend verließ sie die Küche , um die Zimmer
Mt welche für Arthur in Stand gesetzt werden
bä !

^ wieder ganz ruhig geworden , aber das
u»ä o

^ hatte doch seine Krallen in ihr Herz geschlagen .
ix. kühlte sich geängstigt — sie wußte nicht , daß sie s
den 7- ^ "^ Unrechtes gethan hatte , aber ste wünschte auch
grwohrt

" ^ weiden und fragte sich , wo sie denselben nicht

. Arthur Wildeck kam in der That noch vor Mittag , und
»iibt

^ " ach alle Hände voll zu thun . Helene hatte ihn
sebw ? ^ °rnmen sehen , sah ihn auch nachher nicht , und doch
dxx , k'a sich , einen Blick auf ihn zu werfen. Ob er sie wie-
er »r würde ? Und wie hatte er sich verändert , oder war

^ blieben ?
Aber

^ blieb nicht viel Zeit, am Tage darüber nachzudenken,
den Abend , als sie hörte , wie er mit Margot undb'°en Baronessen das Haus verließ, um noch einen Spa-

Sonntag , den 29 . Mai 1887 .

ziergang zu machen , schlüpfte sie eilig in eines der vorderen
Zimmer , von wo sie die Gesellschaft den Schloßhof verlassen
sehen konnte . Ihr Herz pochte in bangen , stürmischen Schlä¬
gen und sie Preßte die Hand darauf , als wolle sie es beruhi¬
gen . Vergebliches Beginnen !

Da ging er inmitten dreier schönen Mädchen . Margot
hatte sich an seinen Arm gehängt und Helene glaubte ihr Hel¬
les , silbernes Lachen zu hören . Er war eine schöne , kräftige
Mannesgestalt , nicht mehr der hochaufgeschossene Jüngling und

doch derselbe in allen seinen Bewegungen .
Nun hatte Helene ihn gesehen und ging wieder ihrer Be¬

schäftigung nach . Margot hatte ihr gesagt , daß wähend Ar¬
thurs Anwesenheit auf ihre Hülfe am Theetische Verzicht ge¬
leistet würde , und so durfte sie sich auf ihr Zimmer zurück¬
ziehen .

Die ersten dämmernden Schatten huschten durch das
Thal , als laute , lachende Stimmen im Schloßhofe die Heim¬
kehr der fröhlichen Gesellschaft verkündeten . Helene horchte
hoch auf — ihr war Plötzlich ein Gedanke gekommen . Seit
fünf Wochen hatte sie Tante Karoline nicht gesehen und sie
glaubte gegenwärtig so sehr ein Wort des Trostes und des
Beistandes zu bedürfen .

Wohl war es dunkel , und das alte Fräulein hatte ihr
gesagt , daß der Weg am Abhange entlang in der Dunkelheit
ein zu gefährlicher sei , als daß sie es wagen sollte, ihn zu be¬
treten . Aber sie kannte jeden Stein , jeden Strauch , jeden
Baumstumpf am Wege . Uebrigens würde es nicht einmal ganz
dunkel werden .

Schnell entschlossen warf sie ein Tuch um ihre Schul¬
tern und schlüpfte die Treppe hinunter , um durch ein Seiten -
pförtchen das Schloß zu verlassen . Aber noch ehe sie den
ersten Absatz erreicht hatte , hörte ste von unten Jerauf
Schritte kommen und Margot ' s Helle Stimme . Erschrocken
sprang sie zur Seite , in einer Nische Schutz suchend, denn
es war ihr ein entsetzlicher Gedanke , mit Arthur zum
ersten Male in Margot 's Gegenwart wieder zusammen zu
treffen .

„ Helene ! Ach so ! " hörte sie Margot in verächtlichem
Tone sagen . „ Erinnerst Du Dich ihrer noch ? Nun , selbst¬
verständlich ! Es war doch von Papa eine durchaus ver¬
fehlte Spekulation , diese Komödiantcndirne mit mir zu er¬
ziehen . Mama hat große Mühe gehabt , ihr die Mucken aus¬
zutreiben ; im klebrigen soll ste ja jetzt eine Passable Haus¬
mamsell sein . "

„ HauSmamsell ? Helene ? " fragte Arthur im Tone
bitterster Enttäuschung . „ Aber das ist ja absolut un¬
möglich ! "

„ Meinst Du ? Nun , ich sage Dir , Müma hat Mühe
genug gehabt . Wir fürchteten sehr , sie tverde in die Fuß¬
tapfen ihrer leichtsinnigen Mutter treten , aber glücklicherweise
scheint die Gefahr wenigstens vorläufig beseitigt . "

Margot hatte die Thür des kleinen Empfangsalons ge¬
öffnet und Beide waren in demselben verschwunden . He¬
lene stand noch einige Minuten still und regungslos , die
Hand auf die stürmisch wogende Brust gepreßt . So durfte
man sie, so durfte man ihr theures Mütterlem verleumden ,
und nicht mit einem Wort konnte sie der frechen Verleum¬
derin etwas entgegnen . Das Schicksal war hart und un¬
gerecht, wie hätte sonst Derartiges ungestraft geschehen
können ?

Nach einer Weile verließ sie die Nische und wenige Mi¬
nuten später wanderie sie durch die dichtverschlungenen Gänge
im Grund , um sich nach der Klaute zu begeben.

Das alte Fräulein war nicht wenig erschrocken , ihren
Liebling noch zu später Stunde zu sehen, aber doch auch
erfreut . Sie hatte Helene schmerzlich entbehrt , ohne sich in¬
dessen einer Sorge hinzugeben , denn die Dienerin wußte doch
so ziemlich mit den Vorgängen auf Birkenweiler Bescheid .
Dennoch war sie besorgt , daß das Wagniß einen schlechten
Ausgang nehmen würde . Noch war draußen nicht völlige
Dunkelheit hereingebrochen , aber Helene konnte nicht daran
denken , mitten in der Nacht allein den Heimweg anzutreten .

_ (Fortsetzung folgt .)

Vermischtes .
— Dr . Otto Ringk in Berlin hat in der 'deutschen

illustrirten Zeitung eine interessante Abhandlung über die
Diphtheritis veröffentlicht , der wir Nachfolgendes entnehmen :
Die uns umgebende Luft enthält eine Menge kleinster Orga¬
nismen , die zu erkennen sind , wenn ein Sonnenstrahl in 's
Zimmer fällt , welches verdunkelt ist durch Gardinen , Blumen
rc . und sich hier in kleinen als Staub erscheinenden Theilchen
in der Luft bewegen . Die unschuldig erscheinenden Stäubchen
enthalten zum Theil die Keime kleinster Organismen , welche
im Stande sind , fäulnißfähige Dinge in Fäulniß überzuführen .
Diese kleinsten Organismen nennt er nach Dr . Hüter Monaden .
Sie entstehen in der Fäulniß pflanzlicher und thierischer Stoffe ,
entwickeln sich besonders , in der Wärme und Feuchtigkeit und
werden durch die Luft auf andere Gegenstände übertragen .
Um Speisen gegen die Fäulniß zu schützen, bedient man sich
deshalb luftdicht schließender Gefäße . Auch die Diphtheritis
ist nach Dr . Ringk nichts anderes , als die örtliche Fäulniß
lebender Gewebtheile am gesunden Organismus . Gegen das
Eindringen der Monaden gewähren die Rachenhöhle und na¬
mentlich die Mandeln am wenigsten Schutz , deshalb tritt ört¬
lich hier die Diphtheritis am häufigsten auf und führt unter
Umständen zum Erstickungstode . Doch zeigt ste sich auch an
frischen Wunden . Die Monaden wandern jedoch auch weiter
in ' s Blut , wo sie durch zahllose Vermehrung ebenfalls den
Tod herbeiführen können . Die größte Gefahr bei Diphtheritis
ist die zu späte nachgesuchte ärztliche Hilfe . Bei der gering¬
sten Veränderung im körperlichen oder geistigen Verhalten der
Kinder untersuche man deshalb die Rachenhöhle . Man drückt
mit einem Löffelstiel den Hinteren Theil der Zunge nieder ,
so daß das Zäpfchen und die beiden Mandeln an beiden
Seiten zu übersehen sind . Die geringsten weißen Bläschen ,
weißen Fllcken oder Streifen daselbst halte man für Diph¬

theritis und schicke sofort zu einem Arzt . Wenn derselbe, wi

auf dem Lande , erst später eintreffen kann , wende man bis

dahin Terpentinöl an . Erwachsene nehmen drei - bis sechs-

stündlich einen kleinen Eßlöffel voll ein , Kinder bis zu zwölf
Jahren herab einen Kinderlöffel , von da bis zu fünf Jahren
einen kleinen Theelöffel , noch kleinere Kinder einen viertel

Theelöffel . — Da das Terpentinöl auf die Nieren einwirkt ,
so hat man auf das Uriniren des Kranken zu achten ; stellen
sich dabei Beschwerden ein , tritt es zu viel oder zu wenig
auf , so reiche man als Gegenmittel Petersilienwurzelabkochung
zum Trinken und stelle den Gebrauch des Terpentinöls ein.
Soweit Dr . Ringk , der diesem Mittel in seiner vorläufigen
Anwendung , bis ein Arzt erscheint , viel Erfolg nachrühmt .
Von anderer Seite hören wir , daß bis zum Eintreffen des

ArM auch das Gurgeln mit Salzwasser sehr zu empfehlen
sei .

— Vom Nord - Ostsee - Canal . Einer glaubwürdrgen
Mittheilung zufolge ist der Entwurf eines schleswig - holsteinischen
Zimmermeisters bezüglich Unterbringung der beim Nsrd -Oflsee -
Canal beschäftigten Arbeiter , nach welchem jede Baracke für
ca . 50 Arbeiter Unterkunft gewähren wird , angenommen wor¬
den . Zehn solcher Baracken werden zu einem Barackenlager
aneinander gereiht werden , so daß in einem Lager ca . 500
Arbeiter nntergebracht sind . Die Baracken sind transportabel ,
so daß das Lager mit der Zeit allmählig weitergerückt werden
kann . Zunächst sollen nur drei derartige Barackenlager in

Ausficht genommen sein ; am östlichen und westlichen End¬
punkte und in der Mitte der festgestellten Kabellinie . Alle

Anzeichen deuten darauf hin , daß die wirklichen Arbeiten
kaum vor dem Herbste ihren Anfang nehmen können . Be¬
kanntlich werden die Erdarbeiten zunächst auch an Unterneh¬
mer vergeben, so daß die Arbeiter sich an dieselben, sobald sie
den Zuschlag erhalten , zu wenden haben und keineswegs ihre
Gesuche um Beschäftigung bei der Canalbau - Commisston direct
anzubringen haben . Dieser Punkt scheint im Interesse der
Arbeitskräfte , welche beim Canalbau Beschäftigung suchen
wollen , erwähnenswerth zn fein.

Mittheilung
über

die Kjnderurikch der Molkerei -Genossenschaft
zu Neuende bei Wilhelmshaven .

Die Milch - Kur - Anstalt der Molkerei - Genoffenschaft in
Neuende stellt sich die Aufgabe , eine gesunde und gute, insbes .
zur Ernährung von kleinen Kindern und Kranken geeignete
Kuhmilch zu liefern . Zu ihrer Ueberwachunq besteht eine
Kommission aus folgenden Herren : K . Janssen , Landwirth
zu Neuende , vr . SchvtidtmanN , Krersphyfikus zu Wilhelms¬
haven , K . Karms , Thierarzt zu Langewerth , K . König ,
Apotheker zu Bant .

Die Lösung der gestellten Aufgabe wird erstrebt :
1 . Durch Auswahl gesunder und geeigneter Milchkühe .
2 . Durch geeignete Fütterung und Wartung derselben .
3 . Durch entsprechend angelegte Stallung und Beobach¬

tung der größten Reinlichkeit in derselben.
4 . Durch Anstellung eines gesunden , reinlichen Dienst¬

personals .
5 . Durch sorgfältigste Behandlung der Milch , Fernhal¬

tung von allen der menschlichen Gesundheit nachtheiligen , an¬
steckenden und gährungserregenden Keimen , größte Reinlichkeit
bezüglich der benutzten Gefäße und Flaschen .

Der Besuch der Anstalt kann auf Nachsuchen von der
Kommission gestattet werden .

Für den Bezug !„nd Gebrauch der Milch gelten folgende
Regeln :

Der Verkauf der sog . Kindermilch findet statt in Flaschen
zu 1/2 oder 1 Liter . Die Flaschen liefert die Anstalt ; die
leeren werden gegen die gefüllten zurückgegeben. Für die r̂ste
Flasche sind gegen Schein 30 Pfennig zu hinterlcgen , die
gegen Schein und Flasche später wieder rückvergütet werden
können .

Tadellose Reinhaltung ist für Bewahrung guter Milch
Bedingung .

Die Flaschen sollen gleich nach Empfang in ein reineS
Gefäß entleert und sorgfältig innerlich wie äußerlich gereinigt
werden . Die gespülte Flasche wird mit reinem Wasser gefüllt ,
unverschlossen an luftigen Ort gestellt und erst kurz vor Um¬
tausch ausgeleert .

Die Anstalt verpflichtet sich zur Lieferung in unbedingt
reinen Flaschen , kann sich aber nicht daran binden , demselben
Abnehmer dieselbe Flasche wieder zu liefern . Es ist daher
überflüssig und nicht im Interesse der Reinlichkeit , die Flaschen
mit Kennzeichen zu versehen.

Die nicht sofort benutzte Milch wird zweckmäßig alsbald
abgekocht und offen an möglichst luftigen und kalten Ort , oder
in ein Gefäß mit frischem, kalten Wasser gestellt.

Die Nähe von riechenden flüchtigen Substanzen , Gewür¬
zen rc . ist zu meiden , weil Milch leicht Riechstoffe aufnimmt .

Die Gefäße zur Aufbewahrung sind am besten von Por¬
zellan , Glas oder Steingut , ohne Riffe und Gruben , in denen
säuernde Reste hängen bleiben können . Empfehlenswerth sind
doppelte Gefäße zum Wechseln , so daß das eine Gefäß mit
Wasser gefüllt an luftigen Ort gestellt bleibt , während das
andere zur Aufbewahrung der Milch benutzt wird .

Bei der Benutzung der Milch als Nahrungsmittel für
kleine Kinder ist Folgendes zu berücksichtigen:

Abkochung der Milch ist rathsam . Die entsprechende
Verdünnung soll mit ab gekochtem Wasser geschehen . Das
Wasser wird nicht dem Ganzen , sondern nur der jeweilig zur
Nahrung dienenden Portion zugesetzt. Auf ' s Feuer darf ein¬
mal abgekochte Milch nicht wieder kommen. Es ist auf strengste
Sauberkeit der Milchtrinkflasche mit allem Zubehör zu halten .
Zweckmäßig wählt man bei Benutzung der Flasche keine
Gummischläuche mit Pfropfen , sondern ein einfaches Gummi¬
hütchen zum Aufziehen auf . die Flasche .

Bei längerem Aufbewahren der Milch und außergewöhn -
sicher Wärme ist zur Verhinderung der Säuerung ein Zusatz



zur Milch von reinem kohlensauren Kalk (eine Messerspitze voll
auf die Flasche ) zu empfehlen .

Das Kind darf nie mit der Flasche im Munde einschlafenund ist sei» Mund nach jedem Trinken mit nassem Läppchen
zu reinigen .

Etwaige Beschwerden über mangelhafte Beschaffenheit der
gelieferten Milch bittet man durch Vermittelung des behan¬delnden Arztes an die vorbezeichnete Kommission gelangen zulassen und gleichzeitig eine Probe der Milch , mindestens 1/4Liter , zur Untersuchung dem genannten Apotheker direkt zu -
zustsllen .

_ Die Molkerei -Genossenschaft zu Neuende.

Programm
für

Anlage und Wetrieö der Milch - Kur - Anstatt
der

Molkerei - Genoffenschaft in Neuende bei Wilhelmshaven .
Die Unterzeichnete Kommission hat die in Nachfolgen¬dem aufgestellten Grundsätze für Anlage und Betrieb der

Anstalt festgesetzt.
1 . Zweck der Milch -Kur -Anstalt ist die Beschaffung einer

gesunden und guten Kuhmilch , welche sich insbesondere zurErnährung von Kindern und Kranken eignet .
2 . Die Milch soll nur von unzweifelhaft gesundenKühen genommen werden . Schläge , welche zu Tubereulosedisponiren , sind ausgeschlossen . Desgleichen Kühe , die über

acht Fahr alt sind und nicht mindestens zweimal gekalbt haben .3 . Jede Kuh wird vor ihrer Einstellung in die Anstalt
thierärztlich untersucht und während 8 Tage beobachtet .
Während dieser Zeit erhält sie dasselbe Futter , wie im Stalleder Anstalt .

4 . Eine Kuh , welche frisch gekalbt , soll erst 14 Tagenach dem Kalben eingereiht werden . Wenn jdas täglicheMilchquantum einer Kuh unter sieben Liter sinkt , wird
dieselbe entfernt . Monatlich zweimal findet ein Probemelkenstatt , wobei die Milch jeder Kuh gemessen und gebucht wird .5 . Es wird nur eine Mischung der Milch von sämmt -
lichen Kühen verabreicht , um

'
die nothwendig gleichmäßige

Beschaffenheit zu erzielen .
6. Zur Gewinnung einer fortdauernd gleichmäßigenMilch findet eine gleichmäßige Fütterung mit ausgewähltem

Trockenfutter statt ; nur gut gewonnenes , gesundes Heu ist
zum Füttern zu verwenden . Heu von sauren Wiesen ist
auszuschließen . Als Getränk wird reines Wasser gereicht .Als Kraftfutter kann gefüttert werden : Weizen , Gerste , Haferund deren Abfälle , sowie Reismehl , Mais und Roggenkleie .6 a. Jede Lieferung von Futter ist vor ihrer Benutzungeiner Untersuchung durch den Unterzeichneten Landwirth un¬
terworfen .

7 . Der Stall erhält gute Ventilations -Vorrichtungen ,um darin eine gute reine Luft beständig zu haben . Zur
Ermöglichung der größten Reinlichkeit wird der Fußbodenaus Cement und Fließen hergestellt , die Decke und Wände
mit Kalk oder Gyps abgeputzt . Für Abfluß des Urins und
sofortige Entfernung der Excremente -aus dem Stalle ist
Sorge zu tragen .

8. Die Kühe sind täglich mit Striegel und Bürste zu
putzen , die Euter und Umgebung vor dem Melken mit
Wasser abzuwaschen .

9 . Sämmtliche Kühe sollen einmal wöchentlich thier¬
ärztlich untersucht werden , außerdem ist der Melker ver¬
pflichtet , von jeder anscheinenden Erkrankung einer Kuh sofortdem Thierarzt Nachricht zu geben .

10 . Jeder Melker und Futterknecht der Milch -Kur -An -
stalt wird vor seiner Einstellung auf seinen Gesundheitszustand
ärztlich untersucht . Mit Tubereulose oder anderen ansteckenden
Krankheiten behaftete , oder dieser Krankheit verdächtige Per¬sonen , oder solche Personen , deren Hände mit Geschwürenbehaftet , sind zu dem genannten Dienst unbrauchbar . Monat¬
lich einmal findet eine ärztliche Besichtigung der Bedienstetenzur Feststellung ihres Gesundheitszustandes statt .Die Melker haben sich der größten Reinlichkeit zu be¬
fleißigen und vor jedem Melken ihre Hände mit Seife und
Nagelbürste gehörig zu reinigen .

11 . Eine vollständige Milchuntersuchung auf Reaction ,spec. Gewicht , Fett und Trockensubstanz wird monatlich ein¬mal regelmäßig von dem Unterzeichneten Chemiker vorge -
nommen ; außerdem aber jeder Zeit , sofern es von den HerrenAerzten gewünscht wird .

12 . In der Molkerei ist ein Milch -Untersuchungs -
Apparat zur Benutzung der controllirenden Herren der Kom¬
mission aufzustellen und ein Buch aufzulegen , in welchemdie event . Besuche und Befunde notirt werden .

13 . Jährlich einmal wird von der Ueberwachungs -
Kommission ein Bericht zur Veröffentlichung aufgestellt .
Derselbe wird Aufschluß geben über den Befund des Gesund¬
heitszustandes der Kühe , der Bediensteten , der Art und Be¬
schaffenheit des Futters , die Resultate der chemischen Unter¬
suchungen und die Benutzung der Anstalt .

14 . Der Preis der Milch beträgt ab Station '
und

Niederlagen in Wilhelmshaven 36 Pf . für einen ganzen , 20
Pf . für den halben Liter . Die Milch wird nur in ganzenund halben Literflaschen abgegeben .

Die Flaschen werden von der Anstalt geliefert und istbei Beginn der Lieferung eine Flasche gegen Schein mit 30
Pf . zu bezahlen . Der Betrag kann gegen Schein und Flaschebeim Aufhören der Lieferung zurückvergütet werden . Die
Flaschen werden mit Kork verschlossen und mit der Etiquetteder Anstalt versehen . Es ist nur der einmalige Gebrauchdes Korkes gestattet und wird die leere Flasche ohne densel¬
ben zurückgenommen .

15 . Beschwerden und Wünsche in Betreff der Anstalt
sind an den Unterzeichneten Vorstand der Molkerei , Herrn
K . Iaussen , Neuende , zu richten .

Die Milch kann von den Filialen , Kaufmann
-Heikes , Altestraße , Getckens Wackeres ) Königstraße ,
Morgens von 8 Uhr und Nachmittags von 5 Uhr und an
dem Milchwagen in Empfang genommen werden ; außerdem
auf der Station Morgens von 61/2 Uhr , Mittags von 1 Uhr ,Abends von 7 Uhr an .
Die Kommission zur Ueverwachung der Milch -Kur -Anstalt

in Neuende bei Wilhelmshaven .
K . JansseU ) Landwirth , Neuende , Dr . Schmidtmann ,

Kreisphysikus , Wilhelmshaven , A . Karms , Thierarzt ,
Langewerth , K . König , Apotheker , Bant .

Standesamtliche Nachrichten
der Stadt Wilhelmshaven

vom 14 . bis 27 . Mai 1887 .
Geboren : Ein Sohn : dem Schuhmachermeister A . G . Chr.D . Papenburg , dem Vorarbeiter H . W . A . Krüger, dem VorarbeiterC. F . Meyerhoff , dem Werftbootsmann L. G . P . Heller , dem Maler

H . I . W . Grube, dem Bäcker C. F . A. Krapf, dem Reg.-BaumeisterH . M . Krebs ; eine Tochter : dem Kaufmann A . G . Diekmann, deminvaliden Oberbootsmannsmaat H . W . L. Renner, dem Arbeiter H . G.
Janhen , dem Arbeiter B . Jans , dem Schiffsziwmermann W . Schmolle.

Aufgeboten : Der Maschinenbauer A . G . Th . Preuß undB . E. Weber, Beide zu Altona, der Maurer G . A . Prasse zu Heppensund E. Betten zu Siegelsum, der Oberhautboist C . O . Behrens hier

und D . A. F . Wolfs zu Heppens, der Arbeiter I 0-endermühlenreihe und A . H. Willms zu Belfort der KL »Beigen bier und A . E. Agena zu Kopperhörn, der ObermÄ ^ WM . A. W . Benecke und C. W . E. Obenhaus Beide b «W . Wellmann und B . Kley, Beide zu Rhaud rmoorIngenieur I . M . B . Lehmann zu Kiel und E. M LeneEheschließungen : Der Tischler R . I . Bo2ILottmann, Beide hier, der Werftarbeiter H . I . »
Welp, Beide zu Neubremen, der Obermeistersmaat

'
Wund F . M . Willen, Beide hier , der BüchsenmachersmamSchumacher und E. S . C. Schütt, Beide hier dir »^ >1Sekretariats-Assistent E. H . F . Sickmann und A T. VBeide hier. '

Gestorben : E. H . Feeken, 23 I . 7 M . 17 T -» . Ides Vice-Feldwebels H . C. W . Busche , 7 T . alt, Schmied FDBening, 18 I . 9 M . 7 T . alt , Tochter des MaschinenschLlChr. Diesenberg , 13 T . alt, Sohn des Buchbrnckereibesitzers?1 M . 12 T . alt, Matrose H . Bast, 23 I . 6 M . 9 T . al LsBeyer, geb. Sieben, 56 I . S M . 7 T . alt. Außerdem wmd- Sgebürt (Knabe) angemeldet .

Preis -Zahlen -Ritthsell
1 2 3 4 5 6 7 8 S 10 11 12
1 5 1 1 11
6 5 11 7 7 11 12
4 S 11 12
8 9 1 1 11
1 9 2 7 9 12 12 11

Auflösung des Preis -Citaten -Räthsels tu Nr . itzl
„Dis Menschen sind nicht immer, was sie scheinen."Es gingen 5 richtige . Auflösungen ein . Die Prämie U dlLoos auf Frau H. Reuß in Neustadtgödens. ^

Rothseid . Bastkleider (ganz SeidesW
16 . 80 P - Stoff zur kompl . Robe , sowie M . 22.80,34.—, 42.—, 47.80 nadelfertig.

Ganz seid, gedruckte I 'orllarüs
1 .80 P Met . bis 6 .25 vers . in einzelnen RM xfrei in's Haus das Seidenfabrik-Depot kl . Usnuebsrx (L, . kl
Hoflief .) Mriek . Muster umgehend. Briefe kosten 2V Pf.

" *

Wo» größter Wichtigkeit für Genesende
Kranke ist oft eine leichte Anreizung des Appetits,
ja auch Gesunden meist willkommen zu sein pflegt . Zu HD
Zwecke ist cm Tässchen Fleischbrühe , wie man Wii
Leichtigkeit aus Liebig' s Fleischextrakt herstellt , oft schil
lich und wird vielfach, angewendet . Professor Veit, diiiß
fasser des berühmten Buches Über die Ernährung deS L
sogt hierüber : „ Es ist nicht zu leugnen , daß die
der Fleischbrühe eine außerordentliche ist ; sie bereidti
Magen Gesunder und Kranker auf die mildeste
das Verdauungsgeschäft vor und kann daher förnM M
Arznei dienen . Daher die glänzenden Erfolge bös
valeszenten , deren Magen lauge unthätig war ; ft «Sri
gewöhnlichen Speisen nicht vertragen , wenn der Mm M
vorher für die Absonderung von Saft und die
wieder eingerichtet worden wäre . So wie die EmgiWtck
Mundschleimhaut auf den Magen einwirken , bevor dieWl
in ihn gelangt sind, so kann vielleicht auch von d» Npl
aus auf Len übrigen Darm gewirkt werden . " DMB1
und beste Mittel zur Appetiterregung ist eine kM
Fleischbrühe , und daher bildet nicht ohne guten W
gewöhnlich den Eingang zu größeren Mahlzeiten . ^

Ungarische 5 Mt . Staats - Eisenbahn -H » '«l
1867/68 . Die nächste Ziehung findet am 1 . MW
Gegen den Coursverlust von ca . Ick/z pCt . bä d«
loosung übernimmt das Bankhaus Carl NeubllMs

"

Französische Straße 13 , die Versicherung für e>« °

von 4 Psg . pro 106 Ml .

Bekanntmachung .
Das diesjährige Aushebungs -

Geschäft für das Jadegebiet
wird am

Donnerstag , 2. Juni c.,
v.MorgenslOMHran ,im Berliner Hof zu Wil¬
helmshaven , Manteuffelstraße ,
ab gehalten werden .

Die betreffenden Militärpflichtigen
haben sich zur Vermeidung der gesetz¬
lichen Strafe und Nachtheile in diesem
Termin nach Maßgabe der ihnen
demnächst durch den Magistrat Wil¬
helmshaven zugehenden VorladungS -
scheiue pünktlich einzufinden .

Im klebrigen ist jeder in den Re -
krutirungs - Stammrollen und alpha¬
betischen Listen des Aushebungsbezirks
Jadegebiet enthaltene , zur Gestellung
im Aushebungstermiue nicht verpflich¬
tete Militärpflichtige berechtigt , zu
erscheinen und der Königl . Obcr -
Ersatz - Kommisston etwaige Anliegen
vorzutragen .

Reklamationen auf Zurückstellung
oder Befreiung von der Aushebung
dürfen , wenn die Veranlassung dazu
erst nach Beendigung des diesjährigen
Musterungsgeschäfts entstanden ist,
»och im Aushebungstermine ange¬
bracht werden . Es wird den Be¬
theiligle » jedoch in ihrem eigenen
Interesse dringend empfohlen , sich mit
ihren desfallsigen Anträge » sofort
an den Hilfsbeamten des Königlichen
LandrathS in Wittmund zu Wilhelms¬
haven zu wenden .

Bei verspäteter Einreichung haben
die Reklamanten es sich selbst zuzu¬
messen, wenn die Reklamationen nicht
mehr geprüft werden können .

Berufungen gegen Beschlüsse der
Ersatz -Kommisston sind seitens der
betreffenden Militärpflichtigen oder
deren zur Reklamation berechtigten

Angehörigen d : m Unterzeichneten bal¬
digst einzureichen .

Die angeblich arbeits - oder auf¬
sichtsunfähigen Angehörigen der Ge -
klamirten haben sich im Aushebungs¬
termine persönlich einzusinden . Im
Falle ihres Nichterscheinens werden
sie es sich selbst zuzuschreiben haben ,wenn bei der Entscheidung über die
Reklamation davon ausgegangen wird ,
daß sie arbeits - bezw . ausstchtsfähig
sind.

Es wird bemerkt , daß Militär¬
pflichtige, welche in den Terminen
angetrunken oder gar betrunken , un¬
rein oder mit Krätze behaftet erschei¬
nen , eine Strafe bis zu 2V Mk . oder
Haft bis zu 5 Tagen zu erwarten
haben .

Wittmund , 14 . Mai 1887 .
Der Landrath.

L 0 d e m a n n .

Verkauf .
Für betreffende Rechnung sollen am

Mittwoch, 1. Juni cr.,
Nachm. 2 Uhr anfang.,
im Saale des Gastwirths Schulz
zu Belfort

3 Kleiderschränke , 3 Küchenschränke,
3 Sophas , 1 Verticow , 12 Stühle ,
5 Bettstellen , 1 Waschtisch , 1
Wafserbank , 4 Sophatische , 6 Betten
u . s . w.

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbie¬
tend verkauft werden .

Neuende , 19 . Mai 1887 .

H . Ger - es ,
Auktionator .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube .

Wilhelm Albers ,
Altestraße 6 .

M Nlckri -lMl
von luolienkkim L 60. Ain Vkolsto NN ä«r s^«8«r 8

vorssnäst A6MN üaebvnbms
in ÜÄlloboQ mit 91/2 Ill'nncl

Ininckt
ASi ' imlIrl n «n n . stunchkrol
ksttfgilöi 'ii ru 88 , 85 ?f. u. »ü. 1,85 ,
ilsibllgMii ru IH. 1, 58 , 1,88 ii. 8 ,48,
8me 8äunsn ru Hü. 3,48 tiiill 3,88

pro kknnä .
Mobt AstuHoncko

'
sVauron rvor -

äon nmAötansollt . itsi -16 -
nainntz von 50 kll'ä . 5 »/g Ru¬
bati . VorpaoknnA in Antoin
Rossol Lostst 50 k?tz . -InWsr
Rorto oäsr Kracbt rvnrcken

Loins Loston boroobnot .

Bei vorkommenden Trauer¬
fällen halte meinen

LMmmgm
bestens empfohlen »

Fuhrmann , Kopperhörn .

Fertige Zarge
und Leichenöekkeidimgs - Gegen¬
stände von den billigsten Preisen
an bei

Ii. IreudentHak, Neubremen ,
gegenüber der Schule .

Große Auswahl
I .UXUL -

'
M

'
LM

1 hocheleganter herffckaftlicher
Landauer , hochelegante Natur¬
wagen , auch mit allen andern
Arten Luxuswagen ist mein Lager
complstirt .
HV . Lülir , Magmbalm ,

Oldenburg .

Das Ein-
. setzen

- M künstlicher
Zähne ,

Plombiren sowie sonstige
Zahn-Operationen

werden auf Wunsch schmerzlos
ausaeführ ».

H . KpAIM , rsinillliiMer ,
Wilhelmsstraße 8 .

! DZK
'

ZAZVOM !

Unter Nr 86 verkaufe eine feine
5 Pfg . Cigarre .

18. N . Lrallsboiii ,
Wilhelmshaven ,

DM "
Neuestraße 7 . "

WK

von Lodert lloxx «, Hulke Ä. / 8 . ,
unschädlich , da gtft - u . bleifrei , färbt
sofort dauernd braun und schwarz .
Flaschen L Mk . 2,50 u . Mk . 1,25 .

,LL . rsIiiiIiillMniIei ',
um Kindern das Zahnen zu erleich¬
tern , L Stück 1 Mark bei Rich .
Lehmann , Bismarckstr . 15.

MM . Zimmer
u . Schlafstube zum 1 . Juni zu ver¬
miethen . Zu erfr . in d . Exp . d . Bl .

JE " "
MR

für zwei junge Leute, Stube nebst
Kammer . Grenzstr . 9 .
Hfn « nd Verkauf von getra-
8-l genen Kleidungsstücken, Möbeln,

Betten und Teppichen .
Frau Muche .

Neuheppens , Altestraße 3 .

-

vksoto
ev» Lamburg n^r- ilM

» Mi»o<ck arxl
voll 6 ävr 6 llaob Holikf I

jsaoo ois»»t»o,
LleMll ---uL « E ' I

8amburg EkVsstllDl
illoiiLtUok i

vo-i Kawburg »°°b ,
IllvIILtllLll 1

vis vost - v -MpkÄffM asr
dlstso dsl auegorololmotsi ' VsrM AMI
rvg»o!>s LsissselsASiMsN I
Vis r« I°°I>sa <!s->I» -I'»— Al

Pallsrs LusLrwkt srtbsitt

Heilung M ikillenlie lAnselil
Gegen Husten , Brust - ,

Lungenleiden , selbst d
vorgeschrittenen Stadium ,
Aerzten aufgegebene werden g

beseitigt durck den

von

von

von 8 . 8clmiiell'
z MM ,

Blumenthalstraße d .
Derselbe ist allem

ziehen, da er keine schadua»
^

stanzen enthält und so rasH
die Genesung herbefführt , e ^
liche Atteste und Anerkennung
""L -- «.
L 1 M . gegen vorh . Emsendu^ ^
Nachnahme , zu beziehen nch

Cartons . (Niederlagen werde



llsrlodunAS -
' Liüsss

halte in allen Größen und verschie
dener Stärke stets vorrälhig . Extra
Anfertigung nach besonderen Angaben
auf Wunsch sofort. Einkauf und
Umtausch von Gold und Silber .

Ikiiiisili .
Juwelier ,

Gold- und Silberarbeiter
Roonstraße S6.

Bringe mein

Einfach- und Doppel-

Kraunvier
in empfehlende Erinnerung , sowie

§ . V/
'
öisL-Lisr

in Faß null in Flaslüm ,
L Liter 10 Psg . im Detail - Verkauf .

Belfort .

k
' stenl -KOsIrbi'oll,

in 1 und 2 Pfund Gewicht,
» Stück 2V und 4V Psg . ,
empfiehlt 4V . linrstvi »,

Bäcker -- Meister ,
Kopperhörn .

Harmonikas

W » 8

empstM
^ Vtziützl'MAnN)

Aismarchstr. KV .

LL

lgarantirt rei
-» »sich . .

' ^ »

li- L. Lreäs
Neuestraße 7.

MiM MM !
welches der vielen, in de
angepriesenen Heilmittel
Leiden in Gebrauch nehrschreibe eine Postkarte
Verlags -Anstalt in Leip
lange die Broschüre „ Kra ,Ä diesem Büchelchen i
5 ° Mahl der besten rMn Hausmittel aus

Grieben , sondern es sii
^ erläuternde Krank

worden . Diese Berichte
ist ,

sehr oft ein einfaches
iUu'-tts »

" UM selbst eine
7 unheilbare Krankheit noch

rebt zu sehen. Wenn dem- > iinr das richtige Mittel
>> >.,,7

' '' dann ist sogar bei
-ü

'
7 " meiden noch Heilunginch d 2 rum sollte kein

^ ^ nken-
.
. . ln lo 'ün. An Hand

- k! >

^ KII - ugg fioirggi
^ Ee bei Bedarf bestens empf

L Vüg
l̂ ^ iorders alle Diejenige
big Er noch Kostgeld
b ° ° len

^ innerhalb 8 Tag
Unterlass widrigenfalls iä

^ Lübben , Kopperhi

EAM TÄKkLZ
Wilhelmshaven

Loonstruss « Xr . 10 9
hält seine Dampf -Färberei und che¬

mische Wafch - Anst alt zur beginnenden Frühjahrs-Saison bestens
empfohlen . Chemische Wasch Anstalt und Dampf -Färberei
für Herr «» - und Vsm « » ^ lsrckvrohs » , Vvv « r » t »oi »8-
<M« KSii8ts,i » ck« u . s. w . in fertigem und zertrenntem Zustande .
Preß -Anstalt für Summst , Ssickv und t^Iiisel » in den schönsten

Mustern .

In - meinem Geschäft in
B -lfort - WE

"

halte stets Lager von

ItLs » cksr

und empf-hle solche billigst .

8 . 6fS8 >MN,
Eisenwaarenhandlunst .

Möbel und Sarg - Maqazin
Hält sich öei billigster H^reisstellung empfohlen .

M . Aus - und Umarbeitcn von Polsterwa aren billigst.
Gr» ^ vLiaaLj Oldenburgerstr .

Nur acht m . d .

? . 8 . 8.
Schutzmarke , st

Unentbehrlich für jede Hausfrau !
I ». H . 8eLrs .n1L ' s

8 vit « M- 8^ LsiVSI '.
Billigstes und bequemstes Waschmittel zur Eyielung Llen -
denv Meister Wäsche . Nach einmaligem Versuche unent¬
behrlich. Empfohlen von bedeutenden Autoritäten . Auch zum
Scheuem der Fußböden , Thüren , Fenster und Geschirre zu
empfehlen . Zu haben in allen Seifen - , Droguerie - und Kolo -
nialwaaren -Handlungen . Vertreter H . Mengers , Hinter -
raße 3 , für Wilhelmshaven und Umgegend ._

lWM

Von äor HiiMrir «iii -I !xx «r1 -ksv8eH-
Svlmkt llulloil - lVlvN dS20A6NS «obl «

UngSlAkine
rin b1I1i»'8t6Q proissn .

Dis 'lVoino vorllsQ bsi ^ nkwokt in
Osul8 «HInnä ank Oiits nnä Roinksit
vom st6r !vl»t8 - stbeiullivr stronAstons
nntorsnotit .

«l . Ü068 ^ 0 , rVilllöllnsstLVSll .

WM -
Empfehle

- WW
unter Garantie der größten Haltbarkeit feinste Preisselbeeren , ein¬
gekocht mit 50 "/g Zucker , L Pfd . 0 .50 Mk .

Feinsten chin . Ingber , oanäiort , L Pfd. Mk . 1 . — Bei
Abnahme von ganzen Töpfen von ca . 8— 25 Pfd . Inhalt Topf freu

6. l . llrnolclt,
Filialen in Belfort und Bismarckstraße .

WZrlZLSÜsr VZDM - IkSfiiW ^
rortrelllich mrlieml bei allen Xi mildesten äes Aagens .

NvNvsrtroEsn vsi LxpötillosigLsit , LovvÄodö Nos Llaxsns .üvslrleevöndein LtNein , NILLanA, saiiroi » Li-tstosssn , Kolik ,LlLAookstarid , Sodvrslliioll , LildullA von Sana und Klios , üdsr -
mL8sissi LelileiMpraäiiotion , Neldsuekt , Lkol und Lrvreoksr »,Kop/solunorL fkolls sr vom klasen ksirükrt ) , ll -̂ sukrompk , Nart -
IvibiAkeit ockor Vorstoxkoox , Nsdorloclen dosNssons mitSiioi »»^and NstrLnkeii,rViikinor , Nil -!- , Nodor - und IILinoii -IioiduIIeidsn .krols xor klssoko »SMMt vodrsnolissu ^ eislluK 7 » ekx .Vout .-Vois . dllrod ^ xotli . Lsi - I Li -sclv , Kesmslsr - fNLIireu ).Nie Nurlarollor Ns ^outroxreu sind kein ööiisimiuittsl . Nloüsstuudtli . sind d . i od. KläsoNeli. i . d . Oodrauolisau 'kvols. au^ oxodsu .zu haben in fast alle« Apotheke«. 102°

Kräftig und nachhaltig wirksamer als alle bekannten Staylquellen
ist unser

nervenstärkendes Eijenwafser
Phosphorsaurer Kalk , Eisenoxydul ,

gegen Bleichsucht, Blutarmuth , Unregelmäßigkeit im Frauenleben , Ner¬
venleiden und Schwächezustände blutarmer Personen , ohne besondere
Kurdiät in jeder Jahreszeit anwendbar . 25 Vs -Fl . 6,75 Mk . excl.
Flasche, frei Haus , Bahnhof .
Anstalt für künstliche Mineralwasser u destill . Wasser .Vkollk L tlnImhsi 'K, Berlin , Tempslhofer Ufer,22 .

Nieder ! , in Wilhelmshaven bei Gebr . Dirks .
Mit dem heutigen Tage eröffnet- am hiesigen Platze eine

Schleiferei und Polier -Anstalt
und Halts mich bei vorkommenden Fällen zum Schleifen von Rasir -,Tafel - und Tischmesser » , Schweren etc . , sowie allen in dieses
Fach schlagenden Arbeiten bei Zusicherung reeller und prompter Be¬
dienung bestens empfohlen.

ss . ksUcenberg, Neilbremen ,
Ecke der Wremer - und Grerrzjlraße .

-7 ^ .
'
77/ .

'
^ .-

I Am heutigen- Tage eröffne ich am hiesigen Platze, Banter -
straße Nr . 10 , eine

Colonialwaaren -Handlung
welche ich einem geehrten Publikum bestens empfohlen halte .

Es wird mein Bestreben sein , meine geehrte Kundschaft in jeder
Weise mit guter Waare prompt und reell zu bedienen .

Um geneigten Zuspruch bittend , zeichne
Hochachtungsvoll

Lkn . KsIIingksussn .
Wilhelmshaven , 27 . Mai 1887 .

kl» «mlim 8 »IistrI
für die unglücklichen Opfer der
8e1b8tl >eüsvknnA (Onanie )
und geheimen Ausschweifungen
ist das berühmte Werk :
vk . Kklsu '

8 8eIb8lIieW >iiM !i
8 80 . Ausl . Mit 27 Abbild . Preis
I 3 Mark . Lese es Jeder , der an
I den schrecklichen Folgen dieses
» Lasters leidet , seine aufrichtigen
U Belehrungen retten jährlich Tau -
8 sende vom sichern Tode. Zu
8 beziehen durch das Verlags -Ma -
M gazin in Leipzig, Neumarkt 34 ,
I sowie durch jede Buchhandlung,
ö In Varel vorräthig in der Buch-
8 Handlung von Büttmann u . Ger -
8 rtets Nachfolger .

Zwei - u.
Dreiräder

für
Erwachsene
und Kinder

aus den be¬
rühmtesten in -
- und auslän¬

dischen Fabriken zu den billigsten
Tagespreisen empfiehlt

Lennk . VHnlLS .
Gebe Velocipeden auf Abschlagss

mhlung ab ; auch steht ein Zwsirad
zum Erlernen zur Verfügung .

VisittzuLartM
in, Änlk- n. Ueimünik

vvsräsn aiik äas dosotunaokvollsto
cmä LMAsts soimoUstsns an »s-
ksrtibt von äor Lnoftäruskorsi
äk8 ^ »Aeb1»11v8

LU !. 8Ü88 .
Lranpiin ^SLstrasss M . 1 .

« ItLlidön-ülii'sclii' iftcliön gi
'sli8 . »

Husten, Heiserkeit,
Hals - ,Brust - undLungen -
Leiden , Katarrh , Kinder -

busten rc.
— Wnzählige Atteste . —

Rheinischer
Ii-siiIien - kM - IIlliiig

analysirt Md begutachtet von
Dr . Freytag , Kgl . Professor, Bonn ,Dr . Bischofs , Berlin , Dr . Birn¬
baum, Hvftath und Professor,
Karlsruhe ; Lt . Gutachten von
Dr - Rüst , Großverzgl - Medi -
ztnalratd , in Grabow als leicht-
lösendes Mittel bei Husten , Verschleimung
Keuchhusten der Kinder allen anderen
Mitteln vorzuziehen .

Prospekte mit Geb .-Anw .
und vielen Attesten bei jeder Flasche .
Niederlagein Wilhelmshaven
bei Mich . Lehmann , Bis -
marckstr . 13 , Gebr . Dirks .
Roonstr . 93 ; Hookfkek : Joh .
B . Reiners ; Jever : P . Kör¬
niger und Wilh . Gerdes.

^ Echten

Bremer Korn
pr . Flasche 35 Pf . empfiehlt

E . H . Vredehorn,
Neuestraße 7, (Neuheppens) .

Maschinenfabrik,
Metall - und Eisen¬

gießerei
k . 8 öili 8NmV3röI.

Lothringen.
Am 2 Pfingstfeiertag :

Großer öffentlicher
wozu freundlichst einladet

C . Böttcher.

s
'̂

. -

vcstkibiiei
0 ^ 1. 17^ fflll ^ 58l6 ^ stllkI8f

MoäorlaAS ösi Hlshr . Dirk « .
Die

zu Ebstorf (e. G )
in Kannover

empfiehlt feinste

Natur - Tafelbutter
in Postcollis zu 9 Pfd . für Mk . 9
pr . Postnachnahme ab Versandt -
Station .o .

Betriebs -Inspektor .

Anter den vielen gegen Gicht und
Rheumatismus empfohlenen

Hausmitteln bleibt doch der
echte Anker - Pain - Expeller
das wirksamste und beste. Es
ist kein Geheimmittel , sondern

ein streng reelles , ärztlich erprobtes
Präparat , das mit Recht jedem
Kranken als durchaus zuverlässig
empfohlen werden kann . Der besteBeweis dafür , daß der Anker - Pain -
Expeller volles Vertrauen verdient ,
liegt wol darin , daß viele Kranke ,nachdem sie andere pomphaft an¬
gepriesene Heilmittel versucht haben ,

doch wieder, »«,
atti 'ewnhrten Pain-Grpeller

greifen . Sie haben sich eben durch
Vergleich davon überzeugt , daß so -
wol rheumatische Schmerzen , wie
Gliederreißen rc . , als auch Kops -,Zahn - und Riickenschmerzen , Seiten -
stiche rc . am schnellsten durch Expeller -
Einreibungen verschwinden . Der bil¬
lige Preis von 50 Psg . bezw . 1 Mk .
(mehr kostet eine Flasche nicht !) er¬
möglicht auch Unbemittelten die An¬
schaffung , eben wie zahllose Erfolge
dafür bürgen , daß das Geld nicht
unnütz ausgegeben wird . Man hüte
sichendes vor schädlichen Nach¬
ahmungen und nehme nur
Pain - Expeller mit der
Marke Anker als echt an .
Vorrätig m den meisten
Apotheken .*)

-

NV " Gutes -MU

MiirstMiimlz ,
bei Abnahme von 5 Pfd . L Pfd

30 Pf .
empfiehlt
>ü. k r» i >8 « >

_ Neuestraße 10.

Aborte und Müllgruben
werden sauber und bei billigem
Preise gereinigt .

I Lims » , Kopperhörn .

Zu vermiethen
auf sofort oder später hübsch möbl .
Zimmer nach der Roonstraße,
event. mit Burschengelaß .

Frau Schubert , Roonstr . 9,
2 Treppen .



N . LMöKsI , Kelfari , MerM .
empfiehlt

MV " Kopf -Bedeckungen - MG
allvr Vit .

Herren -Filzhüte , neueste Facons , von 2 bis 10 Mk.
Knaben -Filzhüte , neueste Facons , von 1 bis 2,50 Mk.
Mützen für Herren und Knaben , in allen Facons , von 50 Pfg .

bis 2,50 Mk .
Strohhüte für Herren, in allen Farben und Facons , von 1

bis 6 Mk .
Strohhüte für Knaben , großartige Auswahl, von Z5 Pfg .

bis 2,50 Mk .
Strohhüte , garnirt, für Damen , neueste Facons , sehr billig.
Strohhüte , garnirt, für Mädchen , neueste Facons , sehr billig.

Sonnen - «n» Regenfchirme ,
Kandscbube in allen Jarben ,

SM"
für Herren,

sowie
Blumen , Bänder , Federn , Agraffen , Perlbesätze ,

Blonden u. s w .
in sehr großer Auswahl .

KIsgnu8 Leblötköl , Kürschner,
Belfort , Werftstratze.

I -LllMSrs , Koon8lrs888tir . 87
empfiehlt das Neueste M » m

Strohhüte»
für L

garnirt und nngarnirt ,

ferner : Lämmtlivü « Üo»VVÄUte8 in
Blumen , Bändern , Federn , Rüschen , Schleiern ,

Schleifen , Fichus , Handschuhen , Schürzen re.
zu den bekannt billigsten Preisen .

Mel Mg llohenrollew
^ Am 2. Pfingstfeiertag :

MV
-

Große öffentliche

iV . Lorsum .
Am 2. Pfingsttage :

Großer öffentlicher

Sedan. k
'

. M » WW8 .

Empfehle eine schöne Auswahl

eleganter Dämon -Stiefel
WM ' hochfeine "WZ

Promenadcnschuhc für Damen und Kinder,
HSrrvi »

Knopf -, Schnür - und Zug -Schuhe für Herren u . Knaben ,
reireiwe lle88in'

8 in liinller - uin! UlwI,öli -8MIeiisli,
MV ' KnavenstMen - Sttefel « - WW

in verschiedenen Ausführungen .

F « I».
Bismarckstraße SS.

Wolksgarten Kopperhörn.
Am zweiten Pfingstseiertage :

Großer öffentlicher Ball.
n V . UlLPSI '.

Es ladet freundlichst ein

H. Lüsclisn, 8i8msreli8tr . !7
empfiehlt eine reichhaltige Auswahl garnirter und ungarnirter

^ » n* »» S'

- UM
Knaben -Strohhüte , sowie fämmtliche Putzartikel zu
den billigsten Preisen .

Mein Kager
m

Schuh - Waaren
Ich em-wurde durch große Sendungen wieder vollständig sortirt .

pfehle besonders alle

MeuHeiten in Aromenadenschuhen
für Damen und Kinder i

sowie

Uorrvn - , Dämon uncl Ui» ll«r-8tisfeln
zu den bekannten billigen Preisen .

EU . I > « wivli8 .

Mr ' Vli - Nutv
für Herren und Knaben

die neuesten Sachen , von den billigsten bis zu den
elegantesten , halte bestens empfohlen . — Preise

äußerst billig .
iM . Eine größere Parthie vorjähriger Hüte unter Einkauf .

L » UMGLL
^

Roonstraffe SO .
K

Heim ?. MUsr
Roon - und Friedrich straffen - Ecke .

keiMItig ^ lgger von
Juwelen , Gold -, Silber - und Alfemde - Waaren .

für Juwelier -, Gold - und Silberarbeiten , Gravi -
rungen , Reparaturen re.

Billigste Preise ! Strengste Reellität !

Empfehle mein Lager in

Kmm -, Damen - LKiiuler -UieM
zu den billigsten Preisen .

N . HiviI « i » A « wck « 8 ,

Mallstraße 24. Elsaß.

Am zweiten Pfingstseiertage :

Große Tanz - Parthie
K. I . Kaklßs .bei

UMh . FkilttUerstihrr .'Alt.'Gksellsih .
LZL BvrLLir

Grund - Kapitak 3 000 OOOW . Prämien - Annahme ca . 2 000 OOOW .
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß wir die seither

von Herrn R . Grauert verwaltet gewesene Haupt - Agentur unserer
Gesellschaft für Wilhelmshaven und Umgegend dem Herrn Spediteur Karl
Griffel in Wilhelmshaven übertragen haben .

Hannover , im Mai 1887 .

Die General -Agentur .
Kottgelneu .

Bezugnehmend auf vorstehende Anzeige empfehle ich mich zum Abschluß
von Versicherungen zu festen und billigen Prämien und erkläre mich
zur Ertheilung jeder näheren Auskunft gern bereit .

Wilhelmshaven , im Mai 1887 .
Larl Haupt -Agent ,

Noonftraße 24 .

Am 2 . Pfingsttage :

Große Tan ; - Musik.
Heppens . lllLiLrlvI »« .

Damen - Zaquetts - und
Umhänge

Mär . ^ .Idsrts .
trafen wieder ein

keliori .

Lausschutz
M

Glacee, Kalb -, Roß- m
Rind-Leder, Lastinq-

Plüsch - und Cord - Sich
KMnerjchuhe,

Pantoffel » rc.
empfiehlt

lob . aoMisuz/
_ Bismarckstraße 59.

Mein reichhaltiges

lügmeii- mi> üdtz

brin e in empfehlende ErinnerU
Bei Abnahme von Vlo Kiste G

sprechender Rabatt .

4 . lloosktz .
Königllr . 57 und Ut

Fertig in Oel gerieben,

Karben
gelc . l.öinöl , 8ivesß

Herpenlinöl.
ItLffvlL « L VlIMl

empfiehlt

6 . l . kölikech

Bismarckstraße 58.

auf Krügen
empfiehlt

D . Degen» , »
Belfort . H

Sämmtliche

I 'LrbschVLM
'
!

FroLene und in

aller Art Lacke , Broocen, ^
catif , Terpentinöl , kB k

Firniß , Maler - u . TOM
Leim , Schellack , Pinsels

allen Sorten etc.
empfiehlt billigst

Lied . I ^ dwMih

Drogen - und Aaröeu-K««^ ,
Wilhelmshaven , Bismarckst^

Belfort , Oldenburgerstr -

K . WM
axprob. Zchlt'AÄ

RoonstratzeMj
Sprechst . : 8 - 12 , 2-

KMestew uiill

insta «öfreiek,ftifchttW '""
j

keffililötts
üeittuelileliio

8ett - 8 ° r >iII °
empfiehlt zu äußerst » red

Preisen . ,

Msmarckstr.

Äl anograist
Papier

in alle» Buchstaben ^ .

Rothes Schloß^
d!

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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